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Innova Immobilien GmbH / remax-innova.at

SIE SUCHEN
den passenden Käufer
für Ihre Immobilie?

Wir garantieren den
optimalen Käufer und
vermitteln auch Ihre
Immobilie erfolgreich!

Abenteuerreise
statt Ruhestand
Rita Pradel (69) und Franz Buchner
(67) aus St. Martin erfüllten sich
einen lang gehegtenTraum: Seit Ok-
tober 2024 sind sie mit ihrem selbst
umgebauten Expeditions-Lkw
„Burli“ auf einer spektakulären
Weltreise unterwegs. Bislang
durchquerten sie 24 Länder und leg-
ten 42.800 Kilometer zurück. Mit
nach Hause nehmen sie zahlreiche
besondere Erinnerungen. Seite 2

Superstar in Ried Die schottische Singer-Songwriterin Amy Macdonald ist Headliner beim dreitägigen „Inn-
viertel Rockt“-Festival, das von 27. bis 29. August erstmals im FACC Sky Dome in Ried stattfindet. Seite 20 / Foto: Olivia Rose

Durchführung von Online-Versteigerungen aller Art, insbesondere aus 
Insolvenzen und Betriebsauflösungen - www.erlebnisauktionen.at

Bis 31.03.2026 auf ausgewählte Auktionen keine Auktionsgebühr

Inh.

und Dipl.

MMst. Peter Ortner 
Inhaber

Dipl. Pädakustiker

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
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ABENTEUER

Bis ans Ende der Welt mit selbst
ausgebautem Expeditions-Lkw
ST.MARTIN.RitaPradel (69)und
Franz Buchner (67) aus St. Mar-
tin haben ihrenRuhestand gegen
ein Abenteuer eingetauscht: Seit
Oktober 2024 sind sie mit ihrem
selbst ausgebauten Expeditions-
Lkw „Burli“ auf großer Reise
durch Europa und Zentralasien
unterwegs. Ziel ihrer außerge-
wöhnlichen Tour war die Mon-
golei – ein lang gehegter Traum
der beiden.

Für Rita und Franz sind längere
Reisen nichts Ungewöhnliches:
SchonEnde2023,nachdemsievon
einer Asienreise zurückgekehrt
waren, stand für sie fest: Die
nächste große Expedition führt
nach Zentralasien. Ihre Faszina-
tion für Asien, die Seidenstraße,
das Pamir-Gebirge und vor allem
die Begegnung mit anderen Kul-
turen gaben den Ausschlag. „Wir
wollten die Menschen, ihre Ge-
bräuche und die Natur hautnah er-
leben“, sagt Rita.
Im Oktober 2024 starteten sie die
Reise. Die beiden fuhren über Slo-
wenien, Kroatien, Montenegro,
AlbanienundGriechenland,wosie
den Winter auf der Peloponnes
verbrachten. Anfang Februar 2025
setzten sie ihre Reise durch die
Türkei fort, entlang der syrischen,
irakischen und iranischen Grenze
bis nach Georgien. Eine besonde-
re Herausforderung wartete im

April auf sie: der erste Grenzüber-
tritt nach Russland. Die Abferti-
gung dauerte mehrere Stunden,
verlief laut den Reisenden aber
weniger schlimm als befürchtet:
„Die Zollbeamten waren sehr
freundlich, durchsuchten den Lkw
innen und außen. Es lief aber alles
korrekt ab.“

Hilfe von Einheimischen
Immer wieder machten Rita und
FranzprägendeErfahrungen.Trotz
vieler Kontrollen, schwer bewaff-
neter Beamten und eingeschränk-
ter Infrastruktur erlebten sie aber
vor allem eines: große Gastfreund-
schaft. Die Einheimischen halfen
zum Beispiel bei der Navigation,
wenn es kein Internet gab: „Die
Menschen in Russland sind sehr
gastfreundlich und hilfsbereit. Sie
sagten immer wieder, sie wollen
keinen Krieg“, erzählt Franz.
Über Kasachstan, Usbekistan und
Tadschikistan ging es tief hinein
nach Zentralasien. Entlang der
historischen Seidenstraße beein-
druckten Städte wie Buchara und
Samarkand. In Tadschikistan er-
lebten die Reisenden die spekta-
kuläre Hochgebirgswelt des Pa-
mir-Gebirges mit Pässen auf fast
4.700 Metern Höhe, abgelegenen
Seen, dem Wakhan-Korridor ent-
lang der afghanischen Grenze und

dem berühmten Pamir Highway.
Die extremen Höhen, schlechte
Pisten und das Navigieren abseits
befestigter Straßen stellten die bei-
den vor große Herausforderungen.
Nach weiteren Stationen in Kir-
gistan – mit dem Yssyk-Köl-See,
Nomadenlagern und Hochweiden
– führte die Route erneut durch
Kasachstan und Russland bis nach
Sibirien. Schließlich war das gro-
ße Ziel erreicht: die Mongolei.

Zwei Monate Mongolei
Zwei Monate bereisten Rita und
Franz das riesige, dünn besiedelte
Land. Tausende Kilometer führ-
ten über Pisten, durch Flüsse,
Hochgebirgspässe und die Wüste
Gobi. Besonders eindrucksvoll
waren für sie die endlosenWeiten,
die Nomadenkultur, die Stille und
Orte wie der abgelegene Canyon
Khermen Tsav, oft als „mongoli-
scher Grand Canyon“ bezeichnet,
bei dem die beiden mit dem Quad
unterwegs waren. „Für uns die
menschenfeindlichste Region, die
wir jemals erlebt haben.Es ist einer
der abgelegensten und spektaku-
lären Canyons der Mongolei“, be-
richtet Franz.
Auch die Hauptstadt Ulan Bator
mit dem Gandan-Kloster, der rie-
sigen Buddha-Statue und der mo-
numentalen Dschingis-Khan-Sta-

tue hinterließ bleibende Eindrü-
cke.
Bislang legten die Reisenden rund
42.800 Kilometer zurück, durch-
querten 24 Länder und überschrit-
ten mehr als 40 Grenzen. Die Ta-
gesetappen reichten von 30 bis 600
Kilometern, abhängig von Gelän-
deundStraßenverhältnissen. 3.500
Kilometer sind noch geplant.

Missglückte Bergung
Pannenbliebendabeinicht aus:Ein
Reifenplatzer auf abgelegener Pis-
te und eine missglückte Bergungs-
aktion, bei der schließlich zwei
Lkw festsaßen, gehörten ebenso
dazuwiestundenlangesWartenauf
Hilfe fernab jeder Zivilisation.
Unterwegs leben Rita und Franz in
ihrem Expeditions-Lkw. „Burli“
ist mit Wohnkabine und Solaran-
lage ausgestattet und hat eine gro-
ße Reichweite. „Wir sind kom-
plett autark, gekocht wird aus-
schließlichelektrisch,Heizungund
Warmwasser werden mit Diesel
oder elektrisch aufbereitet.“
Was von der Reise bleibt, sind un-
zählige Erinnerungen: Einladun-
gen in Jurten, lachende Kinder, zu-
frieden wirkende Menschen trotz
wenig Besitz, Gespräche mit Hän-
den und Füßen und eine vielfach
erlebte Freundlichkeit – selbst von
Polizei und Militär. Vorurteile sei-
en auf dieser Reise endgültig ver-
schwunden, sagen die beiden.
„Weniger ist oftmehr“, lautet eines
ihrer wichtigsten Resümees.
Derzeit befinden sich die beiden
Reisenden auf Zypern. Anfang
April wollen sie nach Österreich
zurückkehren. Doch das nächste
Abenteuer ist bereits geplant: Im
Spätsommer wollen sie wieder
aufbrechen – zur arabischen Halb-
insel bis in den Oman. Die Welt-
reise geht weiter.
Anderen raten sie: „Den Mut fin-
den, es zu tun und nicht auf später
verschieben.“<Abenteuerliche Reise mit Lkw „Burli“

Rita Pradel und Franz Buchner wollen in ihrer Pension viel erleben. Fotos: privat



www.tips.at 3Aus der region

ERÖFFNUNGSFEST

Neues Café als Treffpunkt
und Nahversorger
TAISKIRCHEN.DerVereinHof-
Markt hat am 1. Februar die
Räumlichkeiten des „Café in
der hofmarkt“ mit einem stim-
mungsvollen Eröffnungsfest
vorgestellt.

Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher folgten der Einladung
zur Eröffnung und lernten dabei
die Räumlichkeiten kennen. Die
Taiskirchner Künstlerin Heide-
Maria Haas, Mitglied der Inn-
viertler Künstlergilde, gestaltete
die Innenwand des Lokals.
Nach den Plänen der Betreiber
soll sich das Café schon bald zu
einem beliebten Treffpunkt im
Herzen von Taiskirchen entwi-
ckeln: „Für alle, die guten Kaf-
fee lieben und gerne Zeit in ge-

selliger Runde verbringen“.
Neben Kaffee, Kuchen und klei-
nen Köstlichkeiten finden sich
hier auch Produkte des täglichen
Bedarfs, überwiegend von re-
gionalenProduzenten.Damit soll
das Café auch eineRolle alsNah-
versorger für den Ort überneh-
men. Betrieben wird es vom ge-
meinnützigen Verein Hof-

Markt. Die erwirtschafteten Ge-
winne bleiben in Taiskirchen und
fließen entsprechend der Ver-
einsziele in soziale Projekte,
Kunst und Kultur sowie in In-
itiativen, die den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt stärken.
Der offizielle Cafébetrieb star-
tet, sobald alle Genehmigungen
vorliegen.<

Andrang bei der Eröffnung Foto: Verein Hof-Markt

MESSE
Frühling
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28. Feb.-1. März
Messe Ried 10:00 - 17:00 UHR

Gutschein an der TAGESKASSA beim MESSE FRÜH-
LING RIED abgeben. Eine Barablöse oder Kombination
mit anderen Aktionen ist nicht möglich.

MESSE FRÜHLING 2026 - TIPS INSERAT

GUTSCHEIN TAGESKARTE

NUR € 9,-
STATT € 11,-

P GRATIS
PARKENwww.messefruehling-ried.at

RedenSiemit LandeshauptmannThomasStelzer
undExperten über die Zukunft unseres Landes.

Fill FutureDomeGurten
25. Februar 2026, 18:30Uhr

Jetzt anmelden:
vorsprung.ooe.jetzt

Mein Ziel: VorsprungOberösterreich.

Für ein starkes
Innviertel.

TRAUER

Bürgermeister
verstorben
WEILBACH. Trauer herrscht der-
zeit in Weilbach, nachdem der
amtierende Bürgermeister Lud-
wig Huber am Samstag, 7. Fe-
bruar, in den frühenMorgenstun-
den verstorben ist, wie seine Fa-
milie mitteilte.
Der 55-Jährige war seit dem Jahr
2013 ÖVP-Bürgermeister in der
rund 600 Einwohner zählenden
Gemeinde. Die letzte Bürger-
meisterwahl im Jahr 2021 ent-
schied er mit einer deutlichen
Mehrheit von knapp 70 Prozent
für sich.<

Weilbach trauert um Ludwig Huber.
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Ein Garten, der auch im 
Alter Freude macht
 
Viele Gartenbesitzer merken mit 
den Jahren, dass ihr Garten zwar 
schön ist, aber zunehmend be-
schwerlich wird. Stufen, schmale 
Wege oder pflegeintensive Beete 
können zur Stolperfalle werden 
oder machen viel Arbeit. 
Mein Tipp: Denken Sie bei der 
Gartengestaltung rechtzeitig an 
Entlastung und Sicherheit und 
holen Sie sich dafür professionelle 
Unterstützung. Ein gut geplanter 
Garten orientiert sich nicht an 
Trends, sondern an den Menschen, 
die ihn nutzen. Breite, ebene 
Wege mit rutschfesten Belägen, 
gut erreichbare Sitzplätze und 
eine klare Struktur sorgen dafür, 
dass man sich sicher bewegt und 
den Garten entspannt genießen 
kann. Hochbeete in angenehmer 
Arbeitshöhe ersetzen tiefes Bü-
cken, pflegeleichte Stauden und 
robuste Gehölze reduzieren den 
Pflegeaufwand deutlich. Auch 
automatische Bewässerung oder 
ein Mähroboter sind keine Spie-
lereien, sondern echte Hilfen im 
Alltag.

Zusammenarbeit mit
regionalem Gartengestalter
Wichtig ist außerdem, den Garten 
langfristig zu denken. Pflanzen 
wachsen, Materialien altern und 
Bedürfnisse ändern sich. Wer 
vorausschauend plant, erspart sich 
spätere Umbauten und unnötige 
Kosten. Genau hier lohnt sich die 
Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Gartengestaltern. Sie erkennen 
potenzielle Probleme früh, ach-
ten auf Sicherheit und setzen 
Lösungen um, die dauerhaft 
funktionieren.
Ein Garten soll Kraft geben und 
nicht kosten. Reden wir über 
Ihre Wünsche. Ihr regionaler 
Gartengestalter kommt gerne zu 
Ihnen nach Hause und berät Sie 
unverbindlich. 

Kontakt: Telefon 059060 400 
oder vertrieb.ooe@maschi-
nenring.at Anzeige

GArtEnpFlEGE-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Ein Garten, der auch im 

EGE-

Aurolzmünster

todesfAll: Katharina
stranzinger verstarb
am 28. Jänner im  
88. Lebensjahr 
   Foto: Josef Stranzinger

eitzing

geburtstAg: 
Herbert redhammer 
(70), am 13. Jänner 
 Foto: Privat

geburtstAg:
Josef Weibold (93), am 
31. Jänner Foto: Privat

HoHenzell

todesfAll:
Christine Hörandner 
verstarb am 28. Jänner im 
69. Lebensjahr 
          Foto: Alois Freudenthaler

neuHofen

todesfAll:
berta Chwala verstarb 
am 28. Jänner im 
97. Lebensjahr Foto: Privat

ried

todesfAll: 
Anna zweymüller 
verstarb am 30. Jänner im 
91. Lebensjahr 
 Foto: Michael Fellner

WAldzell

todesfAll:
Anna frauscher 
verstarb am 29. Jänner im 
78. Lebensjahr Foto: Privat

WeilbACH

todesfAll: 
ludwig Hargaßner 
verstarb am 30. Jänner im 
76. Lebensjahr 
 Foto: Hirnschrodt

stAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

ARBEITSMARKT

Arbeitslosenquote im
Bezirk stagniert
RIED. EndeJanuarwaren1.733
Personen (581 Frauen, 1.152
Männer) im Bezirk Ried
arbeitslos gemeldet. Das ent-
spricht einer Arbeitslosenquo-
te von 5,9 Prozent – 0,1 Pro-
zentpunkte weniger als vor
einem Jahr und 0,3 Prozent-
punkte mehr als im Dezember.

Der Leiter des Rieder AMS,
Klaus Jagereder, sieht die Ent-
wicklung positiv: „Die Arbeits-
marktdaten im Bezirk Ried ma-
chen zwar keine riesengroßen
Sprünge, vermitteln aber ein
durchaus optimistisches Bild.“
Verantwortlich für diese positi-
ve Entwicklung sei die sehr hohe
Fluktuation in der Arbeitslosig-
keit: Bei rund 28.000 unselb-
ständig Beschäftigten im Bezirk

wurdendemAMSetwasmehr als
6.200 Stellenangebote gemeldet.
Jagereder: „Der Großteil konnte
auch besetzt werden.“
Aktuell stehen den 1.733
Arbeitslosen 940 gemeldete of-
fene Stellen gegenüber. Freie
Lehrstellen sind dem AMS der-
zeit 300 gemeldet, bei 94 Lehr-
stellensuchenden ohne Einstell-
zusage. 471 Personen besuchen
Schulungen(dasAMSRiedweist
die zweithöchste Schulungsrate
in Oberösterreich auf).
Eine Herausforderung für das
AMS ist die Langzeitarbeitslo-
sigkeit. Aber auch hier verweist
Jagereder auf Erfolge. Für über
3.650 Personen, die länger als
sechs Monate arbeitslos waren,
wurde der (Wieder-)Einstieg in
den Arbeitsmarkt vermittelt.<

Ein Jahr „Alter OÖ“
OÖ. Positive Bilanz wird ein Jahr
nach der Gründung der Pflege-
und BetreuungsManagement
GmbH „Alter OÖ“ gezogen. Die
GmbH unter Geschäftsführerin
Anna Ferihumer entlastet die 15
Sozialhilfeverbände bei Themen
wie Personalgewinnung, Digitali-
sierung, Recht und Baumanage-
ment. Hohe Nachfrage erfährt
auch die vor fünf Monaten ge-
startete Ausbildungsberatung.
Heuer steht für „Alter OÖ“ unter
anderem der Aufbau einer zentra-
len Plattform an, die Bewerber
gezielt zu offenen Stellen führt.

OÖVP-Jahresauftakt
OÖ. Die OÖVP mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer gab bei ihrer
Jahresauftaktkonferenz mit Spit-
zenfunktionären in Mondsee ihren
wirtschaftspolitischen Ausblick für
2026. Inhaltlich stehen Bürokra-
tieabbau und weitere Deregulie-
rung, Umsetzung der Industrie-
strategie, Innovation und die Si-
cherheitsallianz OÖ im Fokus. OÖ
solle „schneller, schlanker und in-
novativer werden“, so Stelzer –
„das heißt weniger Hürden, mehr
Tempo und mehr Chancen für die
Menschen im Land.“

15Millionen in 25 Jahren
OÖ. 25 Jahre lang war Martina
Pühringer Landesobfrau der
OÖ. Goldhauben-, Kopftuch- und
Hutgruppen, Ende Jänner übergab
sie ihr Amt an Christine Huber. In
diesen 25 Jahren kam eine gewal-
tige Summe zusammen, die die
Gemeinschaft für gute Zwecke er-
reichte: 15 Millionen Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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INFRASTRUKTUR

Investitionen in ländliche Wege im Innviertel
INNVIERTEL. In den Bezirken
Ried und Schärding wird 2026
gezielt in das ländliche Wege-
netz investiert. Für Instandhal-
tungs- und Instandsetzungs-
arbeiten stellt das Infrastruktur-
ressort des Landes Oberöster-
reich dafür 2,63 Millionen Euro
bereit, um Sicherheit, Erreich-
barkeit und Lebensqualität in der
Region langfristig zu sichern.

Das Infrastrukturressort des Lan-
des Oberösterreich investiert da-
mit auch im Jahr 2026 in die Er-
haltung des Wegenetzes. Landes-
rat Mag. Günther Steinkellner
unterstreicht die Bedeutung die-
ser Maßnahmen: „Ein gut ausge-
bautes und gepflegtes Güterwe-
genetz ist die Lebensader für
unsere Regionen. Es sichert die
Zufahrt zu landwirtschaftlichen
Betrieben und Wohnhäusern und
bildet die Basis für eine funktio-

nierende Infrastruktur im ländli-
chen Raum.“
Auch der Bezirksparteiobmann
von Schärding, Nationalratsab-
geordneter Hermann Brückl, be-
tont die Relevanz der Investitio-
nen: „Die Mobilität im ländlichen
Raum ist eine wesentliche Säule
für Lebensqualität und wirt-
schaftliche Stärke Oberöster-
reichs. Es ist begrüßenswert, dass

das Infrastrukturressort unter der
Leitung von Günther Steinkellner
das ländlicheWegenetz auch2026
in gewohnt hoher Qualität erhält.
Diese vorausschauende Mittel-
planung unterstützt die regiona-
lenWegeerhaltungsverbände.“
Für den Wegeerhaltungsverband
Innviertel sei gelungen, 2.630.000
Euro für die Bezirke Ried und
Schärding für Instandhaltungs-

und Instandsetzungsarbeiten zur
Verfügung zu stellen. Aus dem
Ressort von Landesrat Steinkell-
ner werden Landesbeiträge in der
Höhe von 18.032.000 Euro zur
Verfügung gestellt.

Sicherheit und Lebensqualität
im Fokus
Die Finanzierung wird durch die
enge Partnerschaft zwischen Land
und Gemeinden abgesichert. Die
verbandsangehörigen Gemeinden
tragen rund 17.324.800 Euro bei.
„Durch die exzellente Zusam-
menarbeit in den Gemeindever-
bänden stellen wir sicher, dass die
Mittel punktgenau dort ankom-
men, wo sie benötigt werden – di-
rekt vor der Haustür der Oberös-
terreicher. Mein Ziel ist es, die Si-
cherheit und Befahrbarkeit unse-
rer Wege dauerhaft auf höchstem
Niveau zu gewährleisten“, so
Steinkellner abschließend.<

Infrastruktur-LR Günther Steinkellner Foto: Volker Weihbold

Die neue App: 
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Stadthalle Pocking, Bergerstraße 11  Öffnungszeiten: Samstag, 10 - 17 Uhr, Sonntag, 10 - 17 Uhr
Eintritt 5€, Kinder bis 14 Jahre frei

PR & Organisation: Veranstaltungsbüro Graf | Reißner Str. 16 | 87719 Mindelheim +49/08261 6142 | E-Mail graf.mindelheim@freenet.de | www.graf-veranstaltungen.de

Die 31. internationale 
Pockinger Ostereier & Kunsthandwerk 

Verkaufsausstellung - Messe
75 Aussteller aus 6 Nationen  
präsentieren ihre Kunst am Ei und  
geben Einblick in die verschiedensten  
Techniken der Ostereierverzierung.  
 
Lassen Sie sich verzaubern vom Osterbrauchtum,  
Klosterarbeiten und edlem Kunsthandwerk. 

Für das 
Leibliche Wohl 

ist bestens 
gesorgt.  

Speisen sowie 
Kaffee &
Kuchen

21.-22. 
Februar 
2026

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

BIS
1.MÄRZ
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VERÖFFENTLICHUNG

Neue Perspektive mit Bodypainting:
Mit Farbe die Seele berühren
BEZIRK RIED. Als Bodypainte-
rin möchte die gebürtige Rie-
derin Elisabeth Mader anderen
ein ganz besonderesErlebnis und
einen neuen Blick auf ihr Selbst
schenken. Zu diesem Thema
veröffentlichte sie ihr Buch
„Vom Sehen zum Fühlen“.

Bodypainting ist eine ganz spe-
zielle Form von Kunst: Der
menschliche Körper ist dreidi-
mensional, dasBildbewegt sich, es
lebt – und es ist vergänglich. Nach
stundenlangemMalen folgt oft nur
ein kurzes Fotoshooting. Danach
verschwindet die Kunst mit einer
Dusche. Für Mader steht deshalb
das persönliche Erlebnis der Mo-
dels imMittelpunkt ihrer Arbeit.
Der Weg zur Bodypainterin führte
nicht über eine klassische Ausbil-
dung. Schon als Kind hatte sie ge-
zeichnet, gebastelt, getanzt, Thea-
ter gespielt und Bühnenbilder ge-
baut. „Ich war schon immer davon
fasziniert, in andere Rollen zu
schlüpfen und Fantasiewelten
wahr werden zu lassen.“ Sie ab-
solvierte zunächst eine Ausbil-
dung zur Makeup-Artistin, danach
eignete sie sich ihr Wissen über

Workshops, Kurse und Learning-
by-Doing an. Inzwischen wurde
ihre Arbeit mehrfach ausgezeich-
net. Unter anderem gewann sie in
der Amateurkategorie Pinsel &
Schwamm beimWorld Bodypain-
ting Festival 2017 in Kärnten so-
wie bei internationalen Wettbe-
werben auf Teneriffa.

Ausstrahlung erweckt Kunst
Für Mader ist jedes Bodypainting
eine neue Herausforderung. Kein
Körper ist gleich, kein Bild iden-
tisch. „Nicht nur das Painting an
sich ist wichtig, sondern auch die
Art und Weise, wie es das Modell

präsentiert. Erst die Kombination
aus Farbe und Ausstrahlung er-
weckt die Kunst zum Leben.“
Die Dauer eines Paintings variiert
je nach Komplexität: von 90 Mi-
nuten für eine einfache Farbgestal-
tung bis zu mehreren Stunden für
detailreiche Motive. Bei Aufträ-
gen, die das persönliche Erleben in
den Vordergrund stellen, plant die
KünstlerinbewusstganzeTageein.
Ein ganz besonderes Projekt war
für sie bis jetzt „Superheld“, bei
dem die Themen von den Model-
len selbst kamen.
Sie hatte bei ihrer Arbeit folgende
Erkenntnis: Bodypainting kann

den Blick auf das eigene Selbst
verändern. Viele Menschen be-
trachten sich bemalt im Spiegel
zum ersten Mal bewusst und erle-
ben ein ganz neues Körpergefühl.
Automatische Selbstkritik tritt in
den Hintergrund. Ein ehrlicher,
wohlwollender Blick auf den eige-
nen Körper wird möglich. Auch
Berührungen, Ruhe und die Hap-
tik desPinsels tragendazubei, dass
sich Unsicherheiten lösen.

Anderer Blick auf den Körper
Eine Klientin konnte ihren Körper
nach einer starken Gewichtsab-
nahme durch das Bodypainting
wieder besser annehmen. Das
zeigte Mader, welcheWirkung die
Kunst haben kann. „Bodypainting
ist keine Therapie, doch den Mut
zu haben, etwas Neues auszupro-
bieren, kann vieles bewirken.“
In ihrem Buch beleuchtet Mader
die psychologischen Effekte von
Bodypainting. „Als ich zum ersten
Mal daraus vorlas, sah ich, dass
viele Zuhörer Tränen in den Au-
gen hatten. Das hat mich zutiefst
berührt undmir erneut gezeigt, wie
sehr dieses Thema die Menschen
bewegt.“<

Elisabeth Mader Foto: Julia Sidorenkova Eines der Werke Foto: Pixelutions Photography

BUNT

Faschingsumzug der Landjugend

Beim Rieder Faschingsumzug, organisiert von der Landjugend, reich-
ten die Themen von Après-Ski über Wikinger bis zu Saunaclub.

Die Landjugend Tumeltsham machte die Rieder Innenstadt unter dem Motto „Tu-
meltshams Next Topmodel“ zu einem Laufsteg. Fotos: Tips
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BAHNHOFSUMBAU

Eberschwanger Straße
fünf Monate gesperrt
RIED. Die ÖBB wird den Rieder
Bahnhof bis 2029 neu errichten
und auf den neuesten Stand brin-
gen. Im Februar konzentrieren
sich die Arbeiten vorwiegend auf
den Kanal- und Signalbau sowie
auf Böschungsarbeiten. Zum
Monatsende beginnen zusätzlich
die Arbeiten für die Verbreite-
rung der Unterführung in der
Eberschwanger Straße, die des-
wegen bis Mitte Juli gesperrt
wird.
Die Arbeiten haben keinen Ein-
fluss auf den Fahrplan und fin-
den in der Regel werktags zwi-
schen 7 und 18 Uhr statt.

Straßensperre
Die Arbeiten an der Unterfüh-
rung Eberschwanger Straße ha-
ben die größten Auswirkungen
auf den Verkehr und die Anrai-
ner. Die Unterführung soll brei-

ter werden, damit auch ein Fuß-
und Radweg Platz hat.
Deswegen wird die Eber-
schwanger Straße vom 20. Fe-
bruar bis 19. Juli gesperrt. Eine
Umleitung wird ausgeschildert,
mit Zeitverlusten ist zu rechnen.
Im Areal des Bahnhofes finden
Kanalbauarbeiten statt. Außer-
dem wird entlang der Böschung
eine Spritzbeton-Ankerwand er-
richtet. Wegen der Ankerbohr-
arbeiten ist tagsüber mit Lärm-
beeinträchtigung zu rechnen. Im
Bereich des Bahnhofs und der
Eisenbahnstrecken errichten
Bautrupps der ÖBB neue Signal-
anlagen.
Weil außerhalb der Verkehrsflä-
chen Kanalbauarbeiten stattfin-
den, kommt es auf der Gonets-
reither Straße und der
Schwimmbadstraße zu vermehr-
tem Baustellenverkehr.<

Der Umbau des Rieder Bahnhofs soll 2029 fertig sein.

Foto: ÖBB / Kroh & Partner / 3D Schmiede

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

EnergiesparmesseWels
27.02.–01.03.2026

Feel Good Energie
Spannung garantiert – besuchen Sie
uns auf der EnergiesparmesseWels!
Freuen Sie sich auf umfassende Beratung, clevere Tipps
aus der EnergiesparAkademie und ein tolles Gewinnspiel.

Exklusiv für alle im Kundenklub: Gratis-Messeticket und
Gutschein für eine Gratis-Mehrfachsteckdose.

DEMOKRATIEBEWEGUNG

Kulturpolitischer
Aschermittwoch
RIED. Ein breites Bündnis von
Organisationen lädt am 18. Fe-
bruar zum kulturpolitischen
Aschermittwoch in Ried – mit
einem Vortrag zu Rechtsextre-
mismus, demokratischem Chor-
gesang und der Band Tonfa-
brik.

In Ried ist die Veranstaltung mitt-
lerweile eine Tradition und bietet
der demokratiebewegten Zivilge-
sellschaft eine Bühne. Der Ein-
tritt ist frei.
Den Auftakt bildet heuer um 17
Uhr ein Vortrag des Dokumenta-
tionsarchivs des österreichischen
Widerstands (DÖW). Rechtsex-
tremismusexperte Andreas Pe-
ham spricht hier über: „Die auto-
ritäre Rebellion: Wie Rechtsex-
tremismus die Demokratie be-
droht“.
Nach einer kleinen Stärkung folgt
ab circa 19.15 Uhr der Auftritt des
Demokratischen Chors Braunau.
Er wird unter anderem stärkende

Arbeiterlieder schmettern. Krö-
nender Abschluss ist um 20 Uhr
das Konzert der Linzer Indie-Pop-
Band Tonfabrik. Sie will eine
„klare Kante“ gegen Unterdrü-
cker aller Art zeigen und Mut ma-
chen, sich dagegen zu stellen.

Viele Unterstützer
Die Veranstaltung wird von kuli –
Kultur.Land.Impulse organisiert
und von zahlreichen zivilgesell-
schaftlichen Gruppen aus dem
Innviertel unterstützt. Zu den
Unterstützern zählen etwa
M.U.T., das Bildungshaus Fran-
ziskus, Atelier 20er Haus, Zeit-
geschichtetage Braunau und Ver-
ein Vielfalter. Überregionale
Partner wie das OÖ Netzwerk
gegen Rechtsextremismus und
Rassismus und dieKUPFOÖ sind
ebenfalls mit dabei.<

Die Band Tonfabrik kommt zum kulturpolitischen Aschermittwoch. Foto: Tonfabrik

Mittwoch, 18. Februar
Riedberg Pfarrsaal, Ried
Ab 17 Uhr / Freiwillige Spenden



Ried8 7. Woche 2026Aus der region

AUSZEICHNUNG

Zweiter „Goldener
Schuh“ für Hartjes
PRAMET. Der Schuhhersteller
Hartjes wurde bei den Schuhtagen
im Ordercenter C.A.S.T. in Nieu-
wegein (Niederlande) mit dem
„Goldenen Schuh“ ausgezeichnet.
Die Veranstaltung ist zentraler
Treffpunkt für die Schuhbranche
und ehrt jährlich die besten Liefe-
ranten. Geehrte wurde Hartjes für

die Verbindung von hochwertiger
Qualität und erfolgreichem Ver-
kauf. Das Unternehmen aus Pra-
met hat sich mit „Slow Fashion“
hervorgetan und beeindruckte die
Fachjury mit seinem Fokus auf
langlebige und qualitative Schu-
he, die aus hochwertigen Natur-
materialien hergestellt werden.<

Nadine Gruber (VID Export), kfm. Geschäftsführer Christoph Götzendorfer, Erik
und Ella voor de Poorte (Vertrieb Benelux), techn. Geschäftsführer Stefan Spreit-
zer, Karin Tiefenthaler (Produktmanagerin) Foto: Hartjes

FUSSL-GUTSCHEINE

Das Tips-Glücksengerl
beschenkte Schwestern
RIED. Das Tips-Glücksengerl
ist wieder unterwegs – und
überraschte in Ried zwei
Schwestern mit einem Fussl-
Gutschein im Wert von 300
Euro.

„Tips!“, antworteten Andrea
Truzka und Veronika Voglhuber
aus St. Martin fast zeitgleich auf
die Frage nach ihrer Lieblings-
zeitung. Daraufhin wurden die
beiden mit dem Fussl-Gutschein
beschenkt. Da die zwei ohnehin
bereits in Frühlings-Shopping-
laune waren, war die Freude dem-
entsprechend groß. „Wir wollen
wieder ein bisschen Farbe“, be-
tonte Andrea.
AuchindennächstenWochensind
Glücksengerl in ganz Oberöster-
reich unterwegs. Wer die richtige

Antwort auf ihre Frage parat hat,
gewinnt. Insgesamt verlost Tips
heuer Warengutscheine der Fussl
Modestraße im Wert von 28.800
Euro im gesamten Tips-Erschei-
nungsgebiet. Auch online werden
100-Euro-Fussl-Gutscheine unter
www.tips.at/gewinnspiele ver-
lost.<

Tips-Redakteur Walter Horn mit Vero-
nika Voglhuber (l.) und Andrea Truzka

Foto: Tips

GEWERKSCHAFT

Sozialplan für KTM-
Beschäftigte fixiert
MATTIGHOFEN. Die Verhand-
lungen über einen Sozialplan für
rund500KTM-Beschäftigte sind
abgeschlossen. Wie die Gewerk-
schaft GPA Oberösterreich mit-
teilt, wurde nach intensiven Ge-
sprächen ein „tragfähiger Kom-
promiss“ erzielt. Der Sozialplan
wurde den Betroffenen in einer
Online-Betriebsversammlung
vorgestellt.

Nach der Insolvenz des Motorrad-
herstellers ist für die betroffenen
Mitarbeiter der KTMAGnun end-
gültig ein Sozialplan vereinbart
worden. Hauptinhalte sind zusätz-
liche finanzielle Leistungen und
eine Insolvenzstiftung für Quali-
fizierung und Jobwechsel.
Laut Gewerkschaft soll die Eini-
gung zwei Ziele verbinden: eine

nachhaltige Fortführung des
Unternehmens und sozial verträg-
liche Lösungen für jene, die ihren
Arbeitsplatz verlieren. Beschäf-
tigte, die über das AMS-Früh-
warnsystem gemeldet sind, sollen
demnach zusätzlich zu den regu-
lären Ansprüchen weitere finan-
zielle Leistungen erhalten, die
verschiedene soziale Aspekte be-
rücksichtigen.

Insolvenzstiftung
Ein zentrales Element ist außer-
dem eine Insolvenzstiftung, die
gemeinsam mit dem AMS Ober-
österreich und dem Land Ober-
österreich erarbeitet wurde. Sie
soll Qualifizierungs- und Weiter-
bildungsangebote ermöglichen
und den Übergang in neue Jobs er-
leichtern.<

SPITZENPREIS

„Goldene Axt“ für
Eiche aus Hohenzell
HOHENZELL. Markus Rasch-
hofer aus Hohenzell erzielte mit
einer Eiche den Spitzenpreis bei
der oberösterreichischen Wert-
holzsubmission und wurde da-
für mit der „Goldenen Axt“ aus-
gezeichnet. Der Stamm brachte
2.669 Euro pro Festmeter ein.

Bei der 23. Wertholzsubmission
des Waldverbandes und der
Landwirtschaftskammer Ober-
österreich stand die Versteige-
rung von Laubholz im Mittel-
punkt: Mehr als tausend hoch-
wertige Baumstämme wurden
zur Schau gestellt und vermark-
tet.
Den höchsten Preis sicherte sich
Raschhofer. Landwirtschafts-
kammerpräsident Franz Wal-
denberger und Franz Kepplin-

ger, Obmann des Waldverban-
des OÖ, zeichneten ihn dafür mit
dem Ehrentitel „Holzmoar“ aus.
Der Stamm misst vier Meter
Länge und hat einen Mitten-
durchmesser von rund einem
Meter (110 cm ohne Rinde). Das
entspricht einem Volumen von
3,8 Festmetern.<

Markus Raschhofer neben seiner
preisgekrönten Eiche Foto: LK OÖ



www.tips.at 9Anzeige

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8
RUBAXX ARTHRO Tropfen. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathische Arzneispezialität bei Schmerz und Funktionsbeeinträchtigung bei altersbedingtem Gelenksverschleiß. • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine 
unscheinbare Pfl anze zu Gesicht: 
die Mistel. Diese wird häufi g in 
der begleitenden Krebstherapie 
eingesetzt, da sie sich beim Ge-
brauch gegen maligne Tumore 
bewährt hat. Sie aktiviert den 
programmierten Zelltod einer 
geschädigten oder funktions-
unfähigen Zelle als Überlebens-
schutz des gesunden Gewebes. 
Das Geniale: Forscher fanden he-
raus, dass der in der Mistel enthal-
tene Wirkstoff  Viscum album auch 
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die  
wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Verschleiß-
krankheit der Gelenke, bei der 
sich der Knorpel an den Gelen-
ken abnutzt. Dieser Knorpel bildet 
eine Schutzschicht, die verhindern 
soll, dass die Knochen aneinander 

reiben. Nutzt sich der Knorpel ab, 
reiben schließlich die Knochen 
ungeschützt aneinander. Dies 
führt zu starken  Schmerzen. 

Der vielversprechende 
 Wirkstoff   Viscum album 
Der Wirkstoff  Viscum album 
kann auch bei Arthrose helfen! 

Der Wirkstoff  kann durch den 
apoptotischen Zelltod  bestimm-
te Körperzellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei Arthrose an-

greifen.2 Somit wird der Knor - 
pel geschützt und die bei Ar- 
throse typischen Anlauf- und 
Belastungsschmerzen werden 
bekämpft . Inzwischen gibt es 
ein rezeptfreies Arzneimittel, 

was den Wirkstoff  Viscum al-
bum hochkonzentriert enthält. 

Es ist in Apotheken unter dem 
Namen  Rubaxx Arthro erhält - 
lich. Die Arzneitropfen sind gut 
verträglich. Neben- oder Wech-
selwirkungen sind nicht bekannt.

Von der Krebstherapie zum 
rezeptfreien Arthrose-Mittel

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
Tropfen
(PZN 4971410)

www.rubaxx.at

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!Körper!

Schwindel ist natürlich behandelbar
Alles dreht sich, die Erde 
wankt – zahlreiche Men-
schen leiden täglich unter 
Schwindel. Doch eine rezept-
freie Arzneispezialität kann 
Schwindel unterschiedlicher 
Ursache bekämpfen: Taumea 
Tabletten (Apotheke).

Wie Schwindelbeschwerden 
entstehen
Das Nervensystem sendet stän-
dig Gleichgewichtsinforma-
tionen an unser Gehirn. Wird 
diese Übertragung gestört, 
kommen die Informationen 
fehlerhaft  im Gehirn an. Die 
Folge:  Schwindel beschwerden. 
Eine natürliche Arzneispezialität 
schenkt Betroff enen Hoff nung: 
Taumea Tabletten (rezeptfrei).

Spezielle Hilfe bei  
Schwindel 
Das Besondere an Taumea sind 
die beiden natürlichen Wirk-
Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA Tabletten. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Trit. D4, Gelsemium sempervirens Trit. D5. Homöopathische Arzneispezialität bei Schwindel unterschiedlicher Ursache. www.taumea.at • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchs information, Arzt oder Apotheker.

stoff e Ana-
mirta coc-
culus und 

Gelsemium 
sempervirens. 

Schon im 16. Jahrhundert 
wurden die getrockneten 
Früchte der Anamirta coccu-
lus von Seefahrern erfolgreich 
bei Schwindel eingesetzt. Die 

Heilkraft  der Extrakte aus der 
Gelsemium- Wurzel schätzten 
bereits die Urvölker Nordame-
rikas. Die Kombination aus 
beiden Arzneistoff en ergibt den 
speziellen Dual- Komplex von 
Taumea, der Hilfe bei Schwin-
del unterschiedlicher Ursache 
leisten kann. Und das ohne be-
kannte Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln. Wichtig: Wenn 
Schwindel akut und plötzlich 
auft ritt, sollte ein Arzt die Ur-
sache  abklären.

Gelsemium 
sempervirens

Für Ihre Apotheke: 

Taumea Tabletten 
(PZN 4466706)

www.taumea.atwww.taumea.at

Bekannt aus dem TV
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Fläche: 8,62 km²
Seehöhe: 419 m
Einwohner: 953

Homepage:
www.eitzing.at

Eitzing

MUSIKVEREIN

Klangvolle Tradition
EITZING. Der Musikverein Eit-
zing ist ein fester Bestandteil des
kulturellen Lebens in der Gemein-
de. Den 54 aktiven Musikern bie-
tet der Verein eine musikalische
Heimat, in der die Freude am ge-
meinsamen Musizieren im Mittel-
punkt steht.
Kapellmeisterin Sophie Strasser
leitet den Verein mit Obfrau Ga-
briele Meingaßner. Stabführerin
Isabel Strasser sorgt für Präzision
und Disziplin bei Ausrückungen
undMarschwertungen.
Das Vereinsjahr ist geprägt von
zahlreichen Auftritten, etwa bei

kirchlichen Feiern, Musikfesten
und Marschwertungen. Ein beson-
derer Höhepunkt war 2025 die
Teilnahme am internationalen
Blasmusikwettbewerb „Flicorno
d’Oro“ in Riva del Garda. Ebenso
zählt das jährliche Herbstkonzert
zu den Fixpunkten.
Große Bedeutung kommt dem
Nachwuchs zu, der das Fortbeste-
hen des Vereins sichert. Neue Mu-
siker sind herzlich willkommen.
Neben der Musik wird die Ge-
meinschaft aktiv gelebt, Zusam-
menhalt prägt das Vereinsle-
ben.<

Beim Musikverein Eitzing stehen Musik und Gemeinschaft im Fokus. Foto: Klaus Leherbauer

NATUR

Viele junge Jäger in Eitzing
EITZING. Die Jägerschaft Eit-
zing ist sehr beliebt und konnte
in den vergangenen Jahren vie-
le neue Mitglieder gewinnen. So-
mit zählt sie im Altersdurch-
schnitt zu den jüngsten Grup-
pen im Bezirk.

Die Jägerschaft besteht aus 21
Mitgliedern, darunter drei Frauen.
Sechs geprüfte Jagdhunde unter-
stützen bei der Arbeit. Außerdem
pflegen zwei Jagdhornbläser das
jagdliche Brauchtum.
Das Jagdjahr beginnt am 1. April.
Um diese Zeit versuchen die Jäger
mit Duftfahnen, Wildrettern und
Drohnen Rehkitze und Junghasen
vor dem Mähtod zu retten. Zuvor
stellen sie in den Wintermonaten
tiergerechtes Futter bereit. Ein
großes Anliegen ist die Verbesse-
rung des Lebensraums für das
Wild. Deshalb wurden Zäune ent-

fernt, die zum Schutz von Jung-
pflanzenerrichtetwurden,abernun
nicht mehr benötigt werden.
Spazierengeher werden ersucht,
auf öffentlichen Wegen zu blei-
ben, um das Wild nicht zu ver-
schrecken. Bei Unfällen mit Wild
ist eine sofortige Meldung an Ob-
mann Klaus Holzinger (0677
63035123) oder bei der Polizei er-
forderlich.
Um über die Jagd zu informieren
und ein gutes Miteinander zu för-

dern, besuchen die Jäger regelmä-
ßig Veranstaltungen der ortsan-
sässigen Vereine. Außerdem
unternehmen sie mit Kindergar-
ten- und Schulkindern Waldex-
kursionen. Diese können so den
Lebensraum der Tiere kennenler-
nen. Am 27. Februar findet außer-
dem um 18.30 Uhr ein Wildkoch-
kurs imGasthausHuemer statt, bei
dem heimisches Wildbret ver-
arbeitet wird. Eine Anmeldung ist
bei Holzinger möglich.<

Die Jäger geben auch den jungen Eitzingern einen Einblick in den Wald. Foto: Privat

BETREUUNG

Gesunder und
bewegter Kindergarten
EITZING. Mitten im Zentrum
von Eitzing ist der Kindergar-
ten ein lebendiger Ort des Ler-
nens und Entdeckens.

Hier wird gespielt, gebastelt, ge-
sungen und geforscht, wobei auch
Raum für individuelle Entwick-
lung bleibt. Ein besonderer An-
ziehungspunkt ist der große Gar-
ten, der bei jedemWetter zu Aben-
teuern einlädt.
Als Teil des Programms „Gesun-
der Kindergarten“ stehen Gesund-
heit und ganzheitliche Entwick-
lung im Fokus. Dazu gehört auch
die selbst zubereitete „Gesunde
Jause“, finanziert von der Gesun-
den Gemeinde Eitzing. Regelmä-
ßige Bewegungseinheiten wie das
Programm „Hopsi Hopper“ för-
dern mit Spiel und Musik die Mo-

torik und Koordination. Die enge
Zusammenarbeit mit der Volks-
schule erleichtert außerdem den
Übergang in die Schulzeit.
Ein engagiertes pädagogisches
Team will die Kinder mit viel Ein-
fühlungsvermögen und Fachwis-
sen begleiten. Im Mittelpunkt ste-
hen Gemeinschaft, Respekt und
Freude am Lernen.<

Kinder lernen in Eitzing schon früh ge-
sunde Ernährung kennen. Foto: Kindergarten
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bürgermeisterinterview

Ein Blick hinter die Kulissen von Eitzing
eitzing. Bürgermeisterin Margot 
Zahrer spricht über den starken 
Zusammenhalt in Eitzing, aktu-
elle Projekte und Zukunftspläne 
der Gemeinde.

Was ist das Besondere an Eitzing?

Margot Zahrer: Das Besondere 
ist der Zusammenhalt, die vielen 
Vereine und die Offenheit. Neu 
Zugezogene berichten immer, 
wie freundlich und herzlich sie 
aufgenommen werden.

Ein Vorteil ist auch die Stadtnä-
he, zugleich gibt es in der Ge-
meinde immer noch eine ländli-
che Struktur.

Eine Besonderheit in der Gemein-
de ist „LuciReLa“ – ein Nahver-
sorger mit Selbstbedienung. Man 
kann hier mit Karte oder Bargeld 
zahlen und viele regionale Produk-

te kaufen. Das Angebot wird sehr 
gut angenommen – und lässt sich 
auch gut mit dem Leader-geför-
derten öffentlichen Mehrzweck-
raum kombinieren. Wer den Raum 
nutzt, kann zum Beispiel bei 
„LuciReLa“ bestellen und regi-
onale Produkte genießen – zum 
Mieten für Geburtstage, Schulun-
gen oder Meetings. 

Welche aktuellen Projekte und 
Neuheiten gibt es?

Zahrer: Der Bau des öffentli-
chen Mehrzweckraums ist ge-
schafft. Das aktuelle Projekt ist 
die Trinkwasserversorgung für 
Eitzing – ein wichtiger Schritt in 
die Zukunft. Zudem kommt es zu 
einer Siedlungserweiterung mit 
21 Bauparzellen. Weiters stehen 
die Sanierung der Asphaltbahnen 
und Asphaltierung von Siedlungs-
straßen an. Für Familien gibt es 
Kindergarten, Volksschule und ein 
Kindernest in der Gemeinde. 

Was ist für die Zukunft geplant?

Zahrer: Geplant ist der Ausbau 
des Feuerwehrhauses und Musik-
heims, in dem sich auch der Bauhof 
befindet. Wir haben sehr gute Mu-
siker und aktive Feuerwehrleute 
und sie brauchen mehr Platz. 

Was würden Sie sich für die  
Gemeinde wünschen?

Zahrer: Es gibt mit dem Wohn-
projekt „Harmonisch Woh-
nen“ eine weitere barrierefreie 
Wohnform für alle Generatio-
nen im Ortskern. Es wäre toll, 
wenn wir solche Wohnformen 
weiter ausbauen könnten, da 
wir ein passendes Gebäude im 
Ortskern haben und viele Eit-
zinger im Ort bleiben möchten.  
Einen Allgemeinmediziner mit 
Hausapotheke gibt es zum Glück 
bereits.

Haben Sie einen Lieblingsplatz 
oder einen Geheimtipp in der  
Gemeinde?

Zahrer: Ein Geheimtipp ist das 
Pfarrermarterl: Dieses kleine 
Marterl des ehemaligen Pfarrers 
von Eitzing steht am Waldrand 
an einem ganz schönen Platz, von 
dem aus man weit über Eitzing 
sehen kann.<� Anzeige

Bürgermeisterin Margot Zahrer Foto: Wiesinger

DER EDER 
erfüllt Ihren Traum vom 
neuen Bad oder Ihrer neuen 
Heizung. Von der Planung 
bis zur Übergabe haben Sie 
nur einen  Ansprechpartner. 

Besuchen Sie uns im 
Bäderstudio in Eitzing 
oder auf unserer Homepage 
www.der-eder.at

4970 Eitzing | Probenzing 40  
Telefon 0 77 52 / 8 55 66  
office@der-eder.at | www.der-eder.at

ALLES AUS EINER HAND BEIM FACHMANN FÜR HEIZUNG UND BAD
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CHOR

Singen mit Aussicht
EITZING. Der Chor Cantemus
Eitzing ist eineGemeinschaft von
Sängern, die vor allem kirchli-
che Feste musikalisch umrahmt,
aber auch weltliche Chorliteratur
pflegt und Auftritte wahrnimmt.
Die Sänger nehmen in erster Li-
nie an Veranstaltungen des
Chorverbandes teil, etwa an
„Singen mit Aussicht“. Auch ge-
mütliche „Hoangarten“, bei
denen das Publikum mitsingen
kann, gehören zum Wirkungsbe-
reich. Außerdem gestaltet der
Chor gerneMessen außerhalb der

Gemeinde, was laut den Mitglie-
dern immer wieder zu unver-
gesslichen Begegnungen führt.
Besondere Freude bereitet den
Sängern die Zusammenarbeit mit
Instrumentalisten des Musikver-
eins und der Pianistin Karin
Reich-Huemer.
An Aushilfen für besondere
Events mangelt es nicht. Über fi-
xeneueMitgliederwürde sichder
Chor aber freuen. Wer mitsingen
möchte, kann sich telefonisch bei
Chorleiterin Ulli Reischauer
unter 0664 9286552 melden.<

Der Chor begibt sich beim Singen mitunter an schöne Plätze. Foto: Cantemus Chor Eitzing

REGIONALE PRODUKTE FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF

LUCI´S REGIONAL LADEN
KIRCHENPLATZ 2 | 4970 EITZING

0664 735 19 281 | LADEN@LUCIRELA.AT
WWW. L U C I R E L A . A T

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG – SONNTAG AB 7 UHR

WALNUSS-
MANUFAKTUR
100% INNVIERTEL
0% CHILE

FAMILIE BINDER
RATZENBÖCK

Probenzing 8
4970 Eitzing
0664 735 19 282
laden@otzinger.at

www.otzinger.at

SUPERMOTO

Vize-Staatsmeister
mit 15 Jahren
EITZING. Leon Heinzl (#20) aus
Eitzing feierte in der vergan-
genen Saison der Supermoto
Austria Meisterschaft einen
riesigen Erfolg: Der 15-Jähri-
ge sicherte sich in der Klasse
S3 Junioren den Vize-Staats-
meistertitel.

Schon seit 2017 ist Leon im
Supermoto-Sport aktiv. In seiner
zweiten Saison in der S3-Junio-
renklasse erzielte er den bislang
größten Erfolg seiner Karriere.
Auf seiner 450-ccm-Husqvarna
überzeugte er mit konstanten
Leistungen und zeigte große
Freude am Rennsport. Besonders
hervorzuheben: Alle zehn Sai-
sonläufe brachte Leon sicher ins
Ziel. Er entwickelte sich konti-
nuierlich weiter, bewies Durch-

haltevermögen und schaffte es so
zum Vize-Staatsmeistertitel.
Tatkräftig dabei unterstützt wur-
de er von seinen Eltern, seiner Fa-
milie und seinen Freunden sowie
von seinen Sponsoren. In der neu-
en Saison will Leon noch größere
Ziele in Angriff nehmen.<

Leon Heinzl aus Eitzing hat heuer gro-
ße Ziele im Visier. Foto: B-Sportive Tina Burian

GEMEINSCHAFT

Freunde gründeten
den Zeeefix-Verein
EITZING. Der Eitzinger Zeee-
fixverein wurde 2015 von einer
Freundesgruppe gegründet.
Seit 2022 ist er ein offizieller
Verein in der Gemeinde.

Aktuell sind 24 Mitglieder im
Verein tätig. Jedes Jahr werden
aber Neuankömmlinge willkom-
men geheißen, die tatkräftig bei
der Umsetzung der Projekte und
Veranstaltungen mitwirken.
Bisher organisierte derVerein das
Eitzinger Zeeefixverein-Wie-
senfest, einen Glühweinstand mit
dem Nikolaus und der Perchten-
gruppe und Ausschank sowie
einen Essensstand bei der Orts-
bildmesse in Eitzing. Dank einer
Sammelaktion konnten die Mit-
glieder außerdem den Kindergar-
ten mit einem neuen Trettraktor

unterstützen. Jedes Jahr lädt die
Gruppe zu einem Vereinsaus-
flug, etwa nach Mallorca, Prag
oder Amsterdam.

Weitere Pläne
Für heuer ist schon einiges ge-
plant. So will der Verein einen
Frühschoppen mit Ausschank,
Essen und Programm sowie einen
Glühweinstand im Dezember or-
ganisieren.<

Die Mitglieder des Vereins Foto: Franz Pflanzl
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BILDUNG

Schule mit
Tennisplatz
EITZING. Die Volksschule Eit-
zing ist eine sehr kleine, ganz-
tägige Volksschule. Besonder-
heiten der Einrichtung sind die
digitale Ausstattung und der na-
he gelegene Tennisplatz.

Im Schuljahr 2025/26 besuchen 42
Kinder die Schule, der Unterricht
erfolgt schulstufenübergreifend.
Den Schülern stehen in allen Klas-
sen digitale Schultafeln zur Ver-
fügung.TabletsundComputer sind
ebenfalls zahlreichvorhanden.Das
ermöglicht den Lehrerinnen einen
abwechslungsreichen und zeitge-
mäßen Unterricht.
Für die Pausen und die Nachmit-
tagsbetreuung steht ein Schulgar-
ten zur Verfügung. Zusätzlich darf
jederzeit der örtliche Tennisplatz
genutzt werden – manchmal sogar
mit einem Tennislehrer vom Ten-
nisverein.<

Die Volksschule Eitzing unternimmt
auch Exkursionen. Foto: VS Eitzing

Leistungsstark,

effizient und zukunftsorientiert

VON DER SAAT BIS ZUR ERNTE

lohnunternehmen-freund.at

Sausack 1 - 4970 Eitzing

+43 676 898 754 100Seit Generationen zuverlässiger

          Partner für Landwirtschaft, Forst, Bioenergie und Kommunen

SPORTVEREIN

Vom Bogenschießen
bis zum Plattenwerfen
EITZING. Der ASKÖ Sportver-
ein (SV) Eitzing hat ein vielfäl-
tiges Angebot, darunter Tennis,
Bogenschießen und Plattenwer-
fen. Auch für Kinder wird eini-
ges geboten.

Der im Jahr 1968 gegründete AS-
KÖ SV Eitzing etablierte mit den
Jahren ein breites Leistungsspek-
trum. Rund 30 Funktionäre küm-
mern sich heute ehrenamtlich um
360 Mitglieder. Der Verein ver-
steht sich als Interessensvertre-
tung für den Sport und bietet neben
vielen Sportarten auch ein reges
Vereinsleben.
FürObmann Josef Schlosser ist die
Begeisterung für den Sport mehr
als begrüßenswert: „Im Sport fin-
det die Dynamik unseres moder-
nen Lebens einen sinnvollen Aus-
gleich. Seinen Körper zu trainie-
ren ist gesund, macht Freude und
bringt Menschen zusammen.“
Noch mehr Menschen für den
Sport zu begeistern sei wichtig –
und wird Schlosser zufolge eine
Herausforderung der Zukunft.
Die ASKÖ-Philosophie lautet: ein
breites Angebot, um Sport für alle
zu ermöglichen. „Das Engage-
ment unserer Sportler, Trainer und

ehrenamtlichen Mitarbeiter hilft,
diesen Anspruch zu verwirklichen
– für alle Altersgruppen, in allen
Leistungsklassen.“ Der gemein-
nützige Verein will die umfassen-
de körperliche und geistige Er-
tüchtigung fördern.

Breites Angebot
In der „Sektion fit“ sind verschie-
denste Übungsleiter für Männer,
Kinder, Frauen und Senioren da.
Dazu gibt es noch die „Sektion
Stock“, ebenfalls mit eigenem Se-
niorenangebot, und die „Sektion
Tennis“. Bogenschießen und Plat-
tenwerfen werden ebenfalls ange-
boten.
Der Fitness- und Gesundheits-
frosch Hopsi Hopper und die AS-
KÖ-Bewegungsinitiative Koordi
sollen Kindergarten-, Vor- und
Volksschulkinder zu mehr und
besserer Bewegung animieren.<

Das Vereinsheim des ASKÖ SV Eitzing

Foto: privat

GEMEINSCHAFT

Engagierte
Frauen
EITZING. Die Katholische Frau-
enbewegung Eitzing ist eine Ge-
meinschaft von Frauen für Frau-
en, die sich als Teil der Katho-
lischen Aktion kirchlich und ge-
sellschaftlich engagiert.

Die Mitglieder unterstützen Pro-
jekte durch verschiedenste Akti-
vitäten. UmGeld zu sammeln, ver-
kaufen sie beispielsweise Suppen
beim Familienfastensonntag oder
selbst gefertigte Adventkränze,
Gestecke und Kekse. Erlöse wer-
den auch für den Blumenschmuck
in der Kirche gespendet.
Bei derMüttersegnungwerden ge-
segnete Kerzen an Täuflinge über-
geben. Kirchliche Mitarbeiter er-
halten Palmbuschen. Es werden
Geburtstagskinder besucht, Hoch-
zeitspaare geehrt und Schulanfän-
ger bekommen ein Geschenk. Das
Team freut sich über neue Mit-
glieder, die Kirche und Gesell-
schaft mitgestalten wollen.<

Am Fastensonntag gibt es Suppen.

Foto: privat
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TreffpunkT

Neuer öffentlicher Mehrzweckraum
eiTzing. Mit dem neuen öffent-
lichen Mehrzweckraum steht der 
Gemeinde Eitzing ein zentral ge-
legener, barrierefreier Raum für 
vielfältige Nutzungen zur Verfü-
gung. Der modern ausgestattete 
Raum ist öffentlich zugänglich 
und kann regional wie überre-
gional genutzt werden.

Der öffentliche Mehrzweckraum 
der Gemeinde Eitzing entstand 
aus einem ehemaligen Leerstand 
nach der Schließung der Raiff-
eisenbank-Filiale. Da es zuvor 
keine barrierefreien Mehrzweck- 
und Sitzungsräumlichkeiten gab, 
wurde mit dem neuen Raum ein 
wichtiger Treffpunkt für Jung 
und Alt geschaffen.

Viele einsatzmöglichkeiten
Der Raum kann von Privatpersonen, 
Gemeinden, Vereinen, Firmen, Or-

ganisationen, Schulen, Pfarren, 
Spielgruppen und vielen weiteren 
genutzt werden. Die Einsatzmög-
lichkeiten reichen von Sitzungen, 
Schulungen und Vorträgen über 
Co-Working, Homeof�ce und Vi-
deokonferenzen bis hin zu Begeg-
nungscafés oder Veranstaltungen.
Ausgestattet ist der Raum mit mo-
derner Multimedia-Technik, öffent-
lichem WLAN sowie �exibel ver-
stellbaren und stapelbaren Tischen 

und Stühlen. Eine Küche mit Kaf-
feemaschine, Geschirrspüler, Koch-
platten, Backrohr und Kühlschrank 
ist ebenfalls vorhanden. Der Mehr-
zweckraum ist barrierefrei zugäng-
lich und verfügt über ein behinder-
tengerechtes WC.
Die Nutzung erfolgt über einen 
elektronischen Zugangscode nach 
Reservierung am Gemeindeamt. 
Pro Tag wird ein Unkostenbeitrag 
von zehn Euro eingehoben.<

Der neue Mehrzweckraum in Eitzing ist modern ausgestattet, barrierefrei und kann von allen genutzt werden. Fotos: Gemeinde Eitzing

Flexibel nutzbar für jede Veranstaltung 

Reservierung:
gemeinde@eitzing.ooe.gv.at 
Tel.: 07752 83037 
Persönlich am Gemeindeamt Eitzing

Ertlberg 2
4970 Eitzing 
+43 7752 22402

METALLTECHNIK GmbH & Co KGHNIK GmbH & Co KG

www.meingassner-metalltechnik.at

4906 Eberschwang, Antiesen 22
Tel.: 07753 / 250825

A-4906 Eberschwang, Antiesen 22, Tel.: 07753/250825

www.huber-bau.at
www.huber-bau.at
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PFARRGEMEINDE

Pfarrgemeinde setzt auf
Tradition und Engagement
EITZING. Das pfarrliche Leben
in Eitzing wird stark von eh-
renamtlichem Engagement ge-
tragen. Die Pfarrgemeinde legt
Wert darauf, Menschen in
unterschiedlichsten Lebensla-
gen zu begleiten und den Glau-
ben erlebbar zu machen.

Von weitem sichtbar prägt die
Pfarrkirche das Ortsbild von Eit-
zing. Erstmals 1400 erwähnt,
wurde Eitzing 1785 zur eigen-
ständigen Pfarre und ist seit Juli
2025 Teil der neu gegründeten
Pfarre Ried.
Vier Wortgottesdienstleiter
unterstützen Priester Paul Selva-
nathan. Die Mesnerschaft ist breit
aufgestellt, Ministranten wirken
regelmäßig bei den Gottesdiens-

ten mit. Für Abwechslung bei
Festgottesdiensten sorgen auch
der Chor Cantemus und die Or-
ganisten, unterstützt von ver-

schiedenen Musikgruppen und
Sängern.
DasengagierteSeelsorgeteamund
der Pfarrgemeinderat meisterten
in den vergangenen Jahren orga-
nisatorische Herausforderungen
und konnten sich über Fortschrit-
te bei der Gebäudeerhaltung freu-
en. Die Kirchensanierung ist zwar
noch nicht abgeschlossen, konnte
jedoch dank der großen Unter-
stützung der Pfarrbevölkerung
deutlich vorangetrieben werden.

Neuer Bildschirm
Eine Innovation ist der Bild-
schirm im Altarraum. Er ermög-
licht bei Familiengottesdiensten
den Blick auf die kleinsten Ak-
teure, etwa beim Martinsfest oder
der Kindermette.<

Die Kirchensanierung in Eitzing
schreitet voran. Foto: Sandra Weibold

Internorm FensterservIce

Mit einem Fenster- oder 
Türenservice Energie sparen
oÖ. Fenster und Haustüren soll-
ten regelmäßig gewartet werden, 
damit sie den kalten Temperaturen 
trotzen können und die Wärme im 
Haus halten. So spart man nicht 
nur Energie, sondern auch bares 
Geld. Dafür sorgt das Internorm 
Fensterservice-Team als professi-
oneller Ansprechpartner vor Ort.

Das Thema Energiesparen ist dabei 
überaus wichtig. Gerade jetzt sind 
perfekte Funktionalität sowie Wär-
meschutz ein absolutes Muss. Inter-
essant ist, dass rund 25 Prozent der 
Energie eines Hauses über Fenster 
verloren gehen kann. Durch fach-
gerechten Service an Fenstern und 
Türen kann die Wärmedämmung 
wesentlich verbessert und somit die 
Heizkosten reduziert werden.

Die regelmäßige Wartung von 
Fenstern und Türen erhöht die 
Lebensdauer der Elemente und 
vermindert die Anfälligkeit für 
teils teure Reparaturen.

markenunabhängiges 
Wartungsangebot
Die professionelle und kompe-
tente Ausbildung bei Internorm 

macht es möglich, auch die an-
deren am Markt vertretenen 
Fenstermarken kompetent und 
professionell zu warten und zu 
reparieren.
Mit Sicherheit bemüht sich das 
Pro�-Team vom Fensterservice um 
eine professionelle Lösung jedes 
Anliegens und macht alle Fenster 
und Türen �t!<� AnzeigeInternorm Profi-Team Foto: Internorm

Jetzt informieren unter: 
www.fensterservice.com bzw. 
unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800 215500

Registrierkassen:
Erleichterungen beschlossen
 
Der Nationalrat hat im Rahmen des 
Abgabenänderungsgesetzes 2025 
Vereinfachungen für Registrierkas-
senbetreiber beschlossen.

Höhere Umsatzgrenze bei 
„Kalte-Hände-Regelung“
Für Umsätze im Freien gilt weiter-
hin eine Befreiung von der Regist-
rierkassenpflicht. Die maßgebliche 
Umsatzgrenze wird ab 1.1.2026 
von 30.000 Euro auf 45.000 Euro 
netto angehoben. Betroffene 
Betriebe dürfen die Tageslosung 
per Kassasturz ermitteln. Die 
Regelung gilt u. a. für Haus-zu-
Haus-Geschäfte, Verkäufe auf 
öffentlichen Plätzen, Almhütten, 
bestimmte Buschenschanken und 
Kantinen gemeinnütziger Vereine.

Digitale Belegerteilung
klargestellt
Elektronische Belege dürfen künf-
tig entweder direkt übermittelt 
(z. B. E-Mail, App) oder vor Ort 
digital bereitgestellt werden. Es 
genügt, wenn der Beleg zeitweise 
auf einem Display angezeigt wird 
und vom Kunden gescannt oder 
fotografiert werden kann. Unab-
hängig davon bleibt das Recht auf 
einen Papierbeleg für Kunden und 
Behörden bestehen.
Die neuen Regeln zur digitalen 
Belegerteilung treten mit 1.10.2026 
in Kraft.

TIPP: Unabhängig von den Ände-
rungen bleibt die Pflicht zur Erstel-
lung, Prüfung und Aufbewahrung 
des Registrierkassen-Jahresbelegs 
unverändert aufrecht. Die Prüfung 
bzw. Übermittlung an das BMF 
muss spätestens bis zum 15. Feb-
ruar des Folgejahres durchgeführt 
werden. Anzeige

StEuER-
tipp

von
Simone 
Niedermayer, MSc

Passauer Straße 13, 4780 Schärding
Tel.: +43 50 1355 0 

www.niedermayer.co.at
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INTERVIEW

Positive Signale und viel Bautätigkeit
LINZ/OÖ. Im Tips-Interview
spricht Stefanie Christina Hu-
ber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ, über die wirt-
schaftliche Lage in Oberöster-
reich, über vorsichtige Zuver-
sicht bei Unternehmen und
Privatkunden sowie über
nachhaltige Investitionen in
den Bezirken Oberösterreichs.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Mit welchem Gefühl sind
Sie ins neue Jahr gestartet?

Stefanie Christina Huber: Mit
einem sehr positiven und moti-
vierten Gefühl, weil wir schon
gewusst haben, dass wir das letz-
te Jahr sehr gut abschließen konn-
ten. Wir haben ein arbeitsreiches
Jahr mit über 300.000 Kunden-
kontakten hinter uns gebracht und
einen guten Endspurt hingelegt.

War ein Ereignis im vergange-
nen Jahr besonders prägend?

Huber: Wir denken in Mehrjah-
resstrategien, und da ist es natür-
lich immer prägend, wenn man
längerfristigeZieleerreicht.Eines
unserer Ziele war die allumfas-
sende Nachhaltigkeit. Exakt am
letzten Tag des alten Jahres kam
die Rückmeldung, dass wir nun,
als eine von fünf Banken welt-
weit, ein Nachhaltigkeits-Rating
von C+ laut ISS ESG erreicht ha-
ben. Ein ganz besonderer Mo-
ment für uns alle war auch das
Mitarbeiterfest Ende November.

Gibt es aus Ihrer Sicht Anzeichen
für eine wirtschaftliche Erho-
lung?

Huber:Wir haben in vielenKun-
dengesprächen gemerkt, dass die
Wirtschaft langsam ein bisschen
angezogen hat. Unternehmen ha-
benwieder investiert, vor allem in
die Bereiche digitale Transfor-

mation und Effizienzsteigerung,
auch im Hinblick auf den Fach-
kräftemangel. Unternehmen stel-
len sich nachhaltiger auf und set-
zen auf Energieautarkie. Auf der
Privatkundenseite ist der Wohn-
bau im Vergleich zu den Vor-
jahren wieder angesprungen. Zu-
versicht und Leistbarkeit haben
sich verbessert, was den niedri-
geren Zinsen und den eingepen-
delten Baukosten geschuldet ist.
Wir sehen weiterhin eine starke
Tendenz zu Kauf plus Sanierung,
weil hier eine bessere Planbarkeit
gegeben ist. Bei Konsumkrediten
spüren wir noch eine Zurückhal-
tung. Die Sparquoten sind hoch.
Was man aber stärker merkt, ist,
dass neben dem klassischen Spa-
ren vermehrt das Thema Vorsor-
ge mit Wertpapieren und Versi-
cherungen nachgefragt wird.

Sind in Kundengesprächen aus-
schließlich die Zahlen relevant?

Huber: Es geht nicht nur um
Zahlen, sie sind die Basis. Unse-
re Gespräche zur finanziellen Ge-
sundheit führenwir stark auf einer
emotionalen Ebene. Es geht dar-
um, individuelle Bedürfnisse zur
jeweiligen Lebenssituation ge-
meinsam zu beleuchten.

Ist ein Job bei der Sparkasse OÖ
erstrebenswert für Berufseinstei-
ger?

Huber: Wir sind eine attraktive
Arbeitgeberin. Uns ist die Sinn-
haftigkeit wichtig, und wir ge-
hen mit unserer Dienstleistung
individuell auf die Bedürfnisse
der Menschen ein. Mit unserem
Gründungsauftrag verfolgen wir
den Zweck, einen Teil der er-
wirtschafteten Gewinne durch
die Anteilsverwaltung wieder
dem Gemeinwohl zuzuführen
und in soziale Zwecke zu inves-
tieren. Bildung ist ein ganz we-
sentlicher Aspekt, wo wir mit
vielen Partnern versuchen, jun-
gen Menschen zu helfen. Beson-
ders berührende Gespräche ha-
ben wir oft mit unseren Lehrlin-
gen, die sich dann daran erin-
nern, dass ihnen die Sparkasse
OÖ schon früher geholfen hat.

Der große Umbau auf der Pro-
menade in Linz ist fast geschafft.
Worauf dürfen sich Kunden und
Besucher in Zukunft freuen?

Huber: Der Innenhof wird mit
dem Sparkassenbrunnen ein
Biotop in der Stadt, ein Rück-
zugsort, der öffentlich zugäng-
lich ist. Wir liegen im Plan, trotz
der großen Ziele, die wir uns ge-
setzt haben, nämlich ein denk-
malgeschütztes Gebäude nach-
haltig zu sanieren und auf Kreis-
laufwirtschaft zu setzen. Im
zweiten Quartal soll die Rück-
siedlung beginnen. Die Unsi-

cherheit bleibt natürlich bis zum
Schluss. Man darf nicht verges-
sen, wie viele Gewerke hier par-
allel arbeiten. Aktuell sind wir
gerade beim Eingangsbereich,
der aus denkmalpflegerischer
Sicht der heikelste Teil ist, das
sogenannte Vestibül. Deswegen
sind wir vorsichtig mit einem fi-
xen Datum, aber es ist sehr wahr-
scheinlich, dass der Plan einge-
halten werden kann.

Sind weitere Bauprojekte in
Oberösterreich in der Endphase
oder in Planung?

Huber: Es folgen noch die Er-
öffnungen der Filiale im Qua-
drill in Linz sowie unserer Fi-
lialen in Grieskirchen und
Münzkirchen im Bezirk Schär-
ding. Im Mai 2026 wird im ers-
ten Stock des Einkaufszentrums
„Linzerie“ in Linz das FLiP, ein
neues Zentrum für Finanzbil-
dung, eröffnet. Der „Sparkas-
sen-Würfel“ in Linz-Urfahr ist in
die Jahre gekommen, hier arbei-
ten wir gemeinsam mit der Stadt
Linz an einem lebenswerten
Wohn- und Arbeitsraum. Kon-
krete Pläne gibt es aktuell nicht.
Erfolgreich abgeschlossen ha-
ben wir heuer schon den Umbau
der Filiale in Andorf in ein zen-
tralesKompetenzzentrumfürden
Bezirk Schärding. Auch die Fi-
liale am Hauptplatz in Grein im
Bezirk Perg wurde umfassend
modernisiert und als Kompe-
tenzzentrum im Strudengau neu
eröffnet.

Worauf möchten Sie am Ende
dieses Jahres mit Stolz zurück-
blicken?

Huber:Darauf,dasswirmitnoch
mehr Kundinnen und Kunden
gesprochen haben und sie sich
dank unseres umfassenden Bli-
ckes und unserer Beratung in
ihrer finanziellen Situation
wohlfühlen.<

Generaldirektorin Stefanie Christina Huber im Interview Foto: Sparkasse OÖ/R. Maybach
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Tickets a
b

€ 24,90*

nachrichten...at/fitiminternetried

*Ticketpreis: € 39,90. Abonnenten der OÖNachrichten und Kunden der
Raiffeisenbank Region Ried erhalten einen Sonderpreis von € 24,90.
Bei der Bestellung den Code OÖNCARD oder RAIFFEISENRIED im
Gutscheinfeld eingeben.

Donnerstag,
26. Februar 2026
13:00 – 17:00 Uhr
Raiffeisenbank Region Ried
Friedrich-Thurner-Straße 14,
4910 Ried im Innkreis

FFFüüürrr aaalllllleee,,, dddiiieee nnniiiccchhhttt mmmiiittt dddiiigggiiitttaaallleeennn
Technologien aufgggewachsen sind und
sich werttrtvolles Alltagswissen von
erfahrenen Traineeerinnen und Trainern
aneignen möchten.

nachrichten.at//t/fitiminternetried
Raiffeisenbank Region Ried

Jetzt Tickets sichern!

EEiinnrriicchhttuunngg ddeerr IIDD-AAuussttrriiaa ddiirreekktt vvoorr OOrrttrrt.

Spannende Vorttrträääge zu den Themen
Handys & Tablettts, online Banking,
digitale Kommunnnikation und viele mehr...

In Kooperation mit
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OÖNachrichten
Gewinnspiel
OÖNachrichten
Gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung der
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nachrichten.aaat/energie

OÖNachrichten lesen und Energie sparen lernen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, finden Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt teilnehmen!

10 x energggieeffiziente
HHaushhallttsgeräätte

© LINZ AAAG

Jetzt
mitspielen!

0 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

Gewinnspiel

10 x 1 Jahr Gratisstrom

3 x SAMSUNG
55 Zoll Vision AI

Smart TV

3 x
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OÖ Reisetage Bei den OÖ Reisetagen durften sich zahlreiche Besucher über
Inspiration und Urlaubsangebote zu den Tips-Leserreisen freuen. Ein besonde-
rer Höhepunkt war die Verlosung einer Reise für zwei Personen nach Opatija.
Über den Gewinn freuten sich Walter und Sylvia Wimmer aus Wallern. Den Rei-
segutschein überreichte Tips-Geschäftsführer Moritz Walcherberger persönlich.
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Sicheres Arbeiten in der Höhe
oÖ. 74 Hochbauer, Zimme-
rer, Dachdecker und Spengler 
haben heuer Lehrgänge über 
Dachabsturzsicherungen be-
sucht – die Landesinnungen 
und die AUVA-Landesstelle 
Linz unterstützen diese lebens-
wichtigen Schulungen.

„Jeder Unfall, der durch Präventi-
onsmaßnahmen und sorgsame Ar-
beit vermieden werden kann, zählt. 
Deshalb unterstützen wir als Part-
ner der Unternehmen mit derarti-
gen Schulungen schon seit vielen 
Jahren“, erklärt die Direktorin der 
AUVA-Landesstelle Linz, Maria 
Lesterl. 
Die mit Arbeiten auf Dächern ver-
bundenen Gefahren werden leider 
immer noch unterschätzt, zeigt 
die AUVA-Unfallstatistik. Im Jahr 
2024 wurden in Oberösterreich 
44 Arbeitsunfälle im Zusammen-
hang mit Dacharbeiten verzeich-
net. Die häufigste Unfallursache 
dabei waren Abstürze (16). Diese 
Arbeitsunfälle enden oft mit schwe-
ren Verletzungen, im schlimmsten 
Fall sogar tödlich. 
Neben Schmerzen und persönli-
chem Leid bedeutet das für betroffe-
ne Arbeitnehmer eine mehrwöchi-
ge Ausfallzeit mit durchschnittlich 

48,5 Krankenstandstagen. Über-
durchschnittlich hohe Ausfallzei-
ten, die sich wirtschaftlich auf das 
Unternehmen auswirken. 

viele teilnehmer
„Deshalb nehmen wir das Thema 
Arbeitsschutz ernst und unterstüt-
zen seit Jahren gemeinsam mit 
der AUVA-Landesstelle Linz die 
Bau- und Dachlehrgänge im mo-
dernen Trainingszentrum der Hö-

henwerkstatt in Gunskirchen“, er-
klären Baulandesinnungsmeister 
Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerinnungsmeister Jürgen Innocen-
te übereinstimmend. „Die große 
Teilnehmerzahl zeigt, wie groß 
das Bewusstsein für Sicherheit am 
Arbeitsplatz bei den Betrieben und 
ihren Beschäftigten ist“, so die drei 
Landesinnungsmeister.

praxis und theorie am  
Kursprogramm
Neben einem Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen, Nor-
men und Richtlinien stehen Si-
cherungspflichten, generelle Ar-
beitnehmerpflichten oder Fragen 
zur Verantwortung und Haftung 
am Kursprogramm. Auf die Sicht-
prüfung und Lagerung der per-
sönlichen Schutzausrüstung gegen 
Absturz wird ebenso eingegangen 
wie auf Sturzphysik. Im Praxisteil 
folgen eindrucksvolle Beispiele 
und Übungen, um die Teilnehmer 
für die Gefahren zu sensibilisieren. 

Anspruchsvolle Höhenarbeit 
Die Trainings finden jährlich statt, 
über die Kurstermine informieren 
die Landesinnungen. Die AUVA-
Landesstelle Linz bietet zudem 
kostenlose Beratungen, Schulun-
gen und Infomaterialien rund um 
Prävention für mehr Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz. „Hö-
henarbeit ist ein sehr anspruchsvol-
les Arbeitsfeld, das Fehler schwer-
lich verzeiht. Umso wichtiger ist 
es, dass unsere Mitarbeiter den 
selbstverständlichen Umgang mit 
ihrer Schutzausrüstung trainieren“, 
unterstreichen die drei Landesin-
nungsmeister. <� Anzeige

v. l.: Leonhard Zauner (Vorstand AUVA-Landesstellenausschuss), Wolfgang Holz-
haider (Innungsmeister Bau), Maria Lesterl (Direktorin AUVA-Landesstelle Linz), 
Jürgen Innocente (Innungsmeister Dachdecker/Glaser/Spengler), Josef Frauscher 
(Innungsmeister Holzbau), Markus Hofer (Fachgruppengeschäftsführer) und 
Vinzenz Reinhartz (Geschäftsführer Höhenwerkstatt) Foto: AUVA/Kierner 

Hofübergabe Club Soroptimist-Präsidentin Regina Barth übergab beim ers-
ten Meeting des Clubjahres ihr Amt an Angela Stoffner. Als Serviceclub steht
Club Soroptimist vor allem Frauen und Mädchen zur Seite. Das sind einerseits fi-
nanzielle Zuwendungen, aber auch Maßnahmen, die Frauen und Mädchen be-
ruflich und persönlich fördern. Foto: privat
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STADTMARKETING

2026 bringt drei Festivals nach Ried
RIED. Das Rieder Veranstal-
tungsprogramm für 2026 ist so
umfangreich und qualitätsvoll,
wie man es in einer 12.000-Ein-
wohner-Stadt eigentlich nicht
vermuten würde. Herausra-
gend: die Auftritte von Super-
star AmyMacDonald bei „Inn-
viertel Rockt!“ und von Aus-
nahme-Schauspieler Philipp
Hochmair beimKiK-Open-Air.

Nach der Aktionswoche „Ver-
liebt in Ried“ (9. bis 14. Februar)
und dem Fasching in der Bahn-
hofstraße(17.2.) stehtam1.April
der traditionelle Pferdemarkt auf
dem Programm. Das European
Street Food Festival ist am 18.
und 19. April in Ried zu Gast. Es
gibt eine Shopping Night, die
Mehrwert-Tage, viermal
„Moonlight in Ried“ und „Blas-
musik trifft Stadt“ im August.

Eine Premiere wird das „Silent
Cinema“ am 11. Juni. Zwei Tage
später findet in Ried der beliebte
Markt „Genuss in Ried“ statt, bei
dem bäuerliche und gewerbliche
Produzenten des Genusslandes
OÖ sowie innviertler Hand-
werkskunst präsentiert werden.
Bereits ausverkauft sind die
Gastspiele von Gernot Kulis,
Gerhard Polt und die zwei „Lord
of Sounds“-Konzerte mit der
Musik von Hans Zimmer.

Drei Festivals
Erstmals wird es in Ried drei
Festivals geben.
Den Auftakt macht das KiK-
Open-Air vom 3. bis 6. Juni. Ein
Highlight dort wird der „Jeder-
mann Remix 2.0“ von Schau-
spiel-Star Philipp Hochmair und
Kurt Razelli sein. Musikalische
Headliner sind Voodoo Jürgens,
Buntspecht, Steaming Satellites.
Vom 13. bis 15. August läuft das
Sommerfestival, das bei freiem

Eintritt ein abwechslungsreiches
Musik- und Showprogramm bie-
tet – darunter den jährlichen Be-
such der Harley Davidson Cha-
rity Tour am 15. August.
Eine Premiere ist „Innviertel
Rockt!“, bei dem die Agentur
floro, die auch das „Gmunden
Rockt!“ veranstaltet, vom 27. bis
29. August Alvaro Soler, Ed-
mund und Singer-Songwriterin
Amy MacDonald im FACC Sky
Dome auf dem Messegelände
auftreten lässt.

Herbst undWinter
Im letzten Jahresdrittel finden
unter anderem das Oktoberfest,
die Modellbaumesse, die
Haus&Bau, eine weitere Shop-
ping Night, zwei Auftritte von
Martina Schwarzmann, die Rie-
der Musiknacht und der Rieder
Advent statt.<

Philipp Hochmair kommt mit seiner Jedermann-Version zum KiK Open Air.

Foto: Heike Blenk

Kostenloses Übungsgelände
direkt an der Talstation

IM TAL

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.

*Jahrgang 2020 und jünger

XXL Funslope
1.460m Pistenspaß
für Groß & Klein

AM BERG

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online kaufen
und Geld sparen - mit Stornogarantie.

N

...die schönsten Pisten
Skigenuss am höchsten Punkt der 4-Ber

ge-Skischaukel
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KOMÖDIE

Kinotipp: Die Älteren
Hannes (Sebastian Bezzel) hat al-
les, was man braucht: eine liebe-
volle Familie, ein Haus und eine
solide Karriere als Schriftsteller.
Die großen Bestsellerjahre sind
zwar vorbei, doch Hannes nimmt
das mit stoischer Gelassenheit – er
ist einfach gerne Ehemann undVa-
ter. Nur seine Familie sieht das an-
ders: Seiner FrauSara unddenKin-
dern Carla und Nick geht er mit
übermotivierter Fürsorge und
Spätboomer-Weisheiten zuneh-
mend auf die Nerven. Und dann
kommt alles auf einmal: Der Ver-

lag stellt seine Romanreihe ein,
NicksAussicht auf dasAbitur sieht
schlechtausundCarlaziehtaus.Als
seine Frau schließlich eine Auszeit
von der Ehe will und mit Tochter
Carla eine WG gründet, steht Han-
nes Wohlfühlwelt endgültig Kopf.
Er kapituliert – bis er Vanessa be-
gegnet.Gelingt esausgerechnet ihr,
Hannes endlich aus seiner Com-
fort Zone zu kicken?< Anzeige

„Die Älteren“
Ab 12. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Sebastian Bezzel (M.) nervt die Familie mit seinen Spätboomer-Weisheiten.

Foto: Constantin Film Distribution

SPITZENSCHULE

Prämierte Projekte
OÖ. Mit der Aktion „Spitzenschu-
le“zeichnenTips,dasLandOÖund
die Sparkasse OÖ jedes Jahr en-
gagierte Schulen aus. Auch heuer
wurden viele Schulprojekte einge-
reicht und bewertet. Die besten
wurden in den Promenadengale-
rien Linz geehrt. „Es ist jedes Jahr
wieder beeindruckend, mit wie viel
Einsatz die Schüler bei ihren Pro-
jekten dabei sind und wie viel Gu-
tes sie damit für andere und die Ge-
meinschaft bewirken. Die Spitzen-
schule steht für unsere Zukunft –
und bei all den großartigen Pro-
jekten kann man dieser sehr positiv

entgegensehen“, betont Tips-Ge-
schäftsführer Moritz Walcherber-
ger. Eingereicht wurden 106 Pro-
jekte in den vier Kategorien Tier-
wohl, Bewegung in der Schule,
UmgangmitGeld sowieKlima und
Umwelt. Die Siegerklassen erhiel-
ten neben Urkunden und Pokalen
1.000 Euro für die Klassenkasse.
Für die zweiten Plätze gab es je 500
Euro, für die dritten Plätze 250
Euro. Über den Publikumspreis –
eine Kinovorstellung bei Star Mo-
vie für eine Klasse – entschieden
36.361Leser-Stimmen.Mehr Infos
auf www.tips.at/spitzenschule.<

Das sind die Gewinner der diesjährigen Tips-Spitzenschule. Foto: Alisa Matern

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. Februar                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag frost-
frei ist; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Sauer-
kraut machen; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
chemische Reinigung; Zahnarztbesuch; Nagel-
pflege; Rechtsangelegenheiten; kaputte Haar-
spitzen schneiden 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Ausdauer

DO 12. Februar                 
ab 20:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

FR 13. Februar                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen (Glashaus); Erd-
arbeiten im Garten, besonders mit Kompost; 
Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; Klauen-
pflege bei Haustieren; Brot backen; heilende Bä-
der; Geldangelegenheiten; Projekte beginnen, die 
lange Zeit beanspruchen werden
Ungünstig: chemische Reinigung; Impfungen

SA 14. Februar                 
aufsteigender M. – Valentinstag – Siehe gestern

SO+MO 15.+16. Feb.                 
bis 07:20 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: kranke Bäume und Sträucher zurück-
schneiden; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder wegge-
ben; lüften; Massagen; Kosmetik; Wohnung neu 
beziehen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten; Zahnbehandlungen

DI 17. Februar                 
Neumond um 13:05 Uhr, ab 15:10 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond – Faschingsdienstag
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: damit beginnen, schlechte Gewohn-
heiten aufzugeben; Fasttag; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln, auch vorsichtig schneiden; 
Zaun setzen, hält länger

MI 18. Februar                 
aufsteigender Mond – Aschermittwoch
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen, auch Blütenpflanzen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Vorstellungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 19. Februar                 
ab 20:40 Uhr Widder – aufst. Mond – S. gestern

RIED IM INNKREIS
Berta-Brader-Weg

�> 2-, 3- und 4-Raum Wohnungen

�> zw. 42 m2 und 85 m2 Wohnfläche

�> Eigengarten/Terrasse/Loggia/Balkon

�> Tiefgarage, Lift, barrierefrei

�> Fernwärme

�> HWB 35 kWh/m2a, fGEE 0,73

ooewohnbau.atFolgen Sie uns auf:    

Kontakt:
Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

GEPLANTE 
ÜBERGABE
FEBRUAR

2027

II. Bauabschnitt
34 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption
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29. Jänner bis 25. März 2026
Infos und Anmeldung: oon-boersespiel.at

FRAUEN VERSTEHEN
NICHTS VON FINANZEN.
Spielerisch lernen, Geld anzulegen –
beim kostenlosen OÖN-Börsespiel

JETZT
ANMELDEN!

Bei Veranlagungen innerhalb des OÖN-Börsespiels handelt es sich um Investitionen
mit fiktivem Kapital, wodurch kein Verlustrisiko von echtem Geld besteht. Reale Ver-
anlagungen in Wertpapiere können hingegen mit erheblichen Risiken verbunden sein.
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IMMOBILIEN

Kauf

Verkauf

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

Rund um Haus u. Garten

Lieber Florian!
Wir wünschen dir

 a�es Gute zu deinem 
12. Geburtstag!

Bleib so wie du bist!
Mama, Papa, 

Ha�a & Julia

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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die Nummer DEINS 15 Jahre

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

A 180, nachtschwarz, 136 PS, 
2.835 km, EZ 07/24, 7G-DCT, 
Progressive Line Advanced 
Plus, Winter-Paket, Park- 
Paket m. RFK, KEYLESS-GO, 
LED High Performance Schein- 
werfer uvm. nur € 35.900,–
CLA 200 d Shooting Brake, 
polarweiß, 150 PS, 10.798 km, 
EZ 11/24, 8G-DCT,  
Edition AMG Line, Night-, 
Winter-Paket, Park-Paket m. 
360°-Kamera, AHK, LED High 
Performance Scheinwerfer 
uvm.  nur € 41.900,–
GLA 180, roségold, 136 PS, 
33.101 km, EZ 08/22, 7G-DCT, 
Progressive Line, Advantage-, 
Spiegel-, Sitzkomfort-Paket, 
Aktiver Spurhalte-Assistent, 
TEMPOMAT, Sitzheizung 
uvm. nur € 29.900,–
GLE 350 de 4 MATIC, 
obsidianschwarz, 197 PS, 
5.843 km, EZ 05/24, 
9G-TRONIC, AMG Line Premium, 
Air-Balance-Paket, Multi- 
beam LED, Magic Vision 
Control, AHK, Park-Paket 
mit 360°-Kamera uvm.

nur € 92.900,-

Pappas Hohenzell 
Tel.: 07752/83529-0 
Hr. Aicher, DW 19 
Hr. Manigatterer, DW 72

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen 

online aufgeben unter

tips.at/anzeigen
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Wer könnte mir (Inländerin)
€ 14.000,- leihen,  bis zum
Verkauf der mir schon ge-
schenkten Wohnung meiner
Mutter (83 Jahre)? € 18.000,-
retour.  0664 8787355

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

NEU in Timelkam, Hochzeits-
kleider zum Vermieten, 
Termin vereinbaren, Serdar Sla-
vica, 0699 10940600, ser
dar.slavica@gmail.com

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Flohmarkt in Schalchen,
Parkkauf Schalchen, Sonntag,
15.Februar,  0676 3806256

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

Sehr gepflegter diskreter
50jähriger Waldviertler
sucht nettes besuchbares, flot-
tes Seniorpaar für gemeinsame
schöne Stunden und Dauer-
freundschaft Plus, bin mobil,
 Zuschriften an Tips, Roß-
markt 5, 4710 Grieskirchen un-
ter 004/14263

AN ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge Ein Anruf genügt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Claudia 62 J. Witwe, schlank
im sozialen Bereich tätig. La-
chen u. weinen, diskutieren u.
schweigen, Schwimmen, Rad,
Tanzen, Kochen, Musik, Berge.
Gemeinsam in die letzte Le-
bensrunde, ich freue mich auf
Dich. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Evi, mobile 74 J. Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, Reden
u. die einsamen Tage verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Ich suche keine Liebelei,
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 57J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

Unternehmer 74 J.,  kulti-
viert, Gentleman, reisefreudig,
weltoffen, liebt Kultur und gute
Gespräche. Sucht herzliche
Partnerin für Zweisamkeit mit
Stil.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Entrümpelung/Räumungen/Ver-
lassenschaften Rasch, sauber,
besenrein. Fixpreis.
All-in-One Reinigungsservice
 0660 5182934
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Wir sind eine 3-köpfige, liebe-
volle, österreichische Familie
und suchen ein Haus auf
Leibrente oder zum Miet-
kauf. Pflege möglich.
 0676 6145198
Schöne(s)/neuwertige(s)
HAUS/WOHNUNG dringend
gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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JOBS

StellengesucheLiebe Mama!

Deine Familie!

Alles Gute 
zu deinem 

RUNDEN 
          Geburtstag!

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

Schulwart:in
40 Wochenstunden, Funktionslaufbahn GD 19.1

Diensteintritt: 1. Juni 2026

Der gesamte Ausschreibungstext ist an der Amtstafel und 
der Homepage www.aurolzmuenster.at nachzulesen.

Bewerbungsfrist: schriftlich bis spätestens 
Fr. 20. Februar 2025, 12:00 Uhr

beim Marktgemeindeamt Aurolzmünster 
persönlich oder unter folgender E-Mail Adresse:  
mario.kindlinger@aurolzmuenster.ooe.gv.at 

Der Bürgermeister

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Marktgemeinde Aurolzmünster   
schreibt gem. Oö. GDG 2002
nachstehenden Posten aus:

Wir suchen für unsere dermatologisch, 
chirurgische Privatordination  

in Ried im Innkreis:

Krankenschwester/ 
Pflegefachkraft   
für ca. 30-35 Std. /Woche

Ordinationsassistentin  
für ca. 15-20 Std./Woche 
Bezahlung lt. Kollektivvertrag  

(Bereitschaft zur Überbezahlung je nach 
Qualifikation und Erfahrung)

Ordinationszeiten:  
montags bis donnerstags

Ihre Bewerbung (Lebenslauf und Foto) 
senden sie bitte per Mail an:

office@hautarzt-ried.at
Kontakt: Dr. Behnaz Degreif-Fazeli, 
Marktplatz 3, 4910 Ried im Innkreis

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundlicher Heizsysteme 
(Scheitholz, Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten 
Zukunftsaussichten für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Interesse geweckt?
FRÖLING Heizkessel- und Behälterbau Ges.m.b.H. 
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0   E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen Industrie-
unternehmen. Für diese Positionen bieten wir ein attraktives Vergütungspaket gemäß Erfahrung und Quali�kation. 
Das gebotene Gehalt für beide Positionen liegt jedenfalls deutlich über dem KV-Mindestgehalt der Metallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen �nden Sie auf www.froeling.com/karriere. 

Controller (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Produktkostencontrolling
• Monitoring der Fertigungsziele/Ergebniskontrolle
• Vertriebscontrolling
• Durchführung von Wirtschaftlichkeitsanalysen
• Mitwirkung bei Planungs- und Optimierungsaufgaben

Ihr Pro�l 
• Abgeschlossene Ausbildung (Universität, FH oder

HAK/HTL, etc. mit entsprechender Erfahrung)
• Einschlägige Berufserfahrung von Vorteil
• Interesse an technischen Produkten und Prozessen
• ERP-Kenntnisse vorteilhaft
• Analytisches Denken und Blick für das Wesentliche

Junior-Controller (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Unterstützung der Controlling-Leitung
• Kostenanalyse, Kostenrechnung und 

Produktkalkulationen
• Durchführung von Wirtschaftlichkeitsanalysen
• Aufbereitung und Analyse von Zahlen/Daten

Ihr Pro�l 
• Abgeschlossene Ausbildung (Bachelor, HAK, HTL, etc.)
• Interesse an technischen Produkten und Prozessen
• Selbständiges Arbeiten und Blick für das Wesentliche
• Zahlenaf�nität und Leistungswille

Unser Angebot 
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem 
 erfolgreichen, innovativen Unternehmen
• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Bene�ts (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge, 
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Technischer Innendienst/Kundendienst (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Technische Hilfestellungen am Telefon/Support
• Abstimmung mit dem technischen Außendienst
• Disposition, Terminkoordination
• Angebotslegung und Auftragserfassung

Ihr Pro�l 
• Technische Ausbildung (abgeschlossene Lehre, 

HTL, Meister, etc.), auch Quereinsteiger
• Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein
• Kundenfreundlichkeit und Genauigkeit

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Sachbearbeiter 
im Bauamt (m/w/d)

Dienstbeginn: zum ehestmöglichen Zeitpunkt
Vertragsbedienstete/r, Vollzeit, 40 WoStd. (30 WoStd. - GD 18; 10 WoStd. - GD 20)

Bewerbungsende: Freitag, 20.02.2026
Den gesamten Ausschreibungstext und Bewerbungsbogen finden Sie auf 

unserer Homepage: www.altheim.ooe.gv.at

STADTGEMEINDE ALTHEIM 
Bezirk Braunau, OÖ  

4950 Altheim, Braunauer Str. 7, Tel.: 07723/42255-0
E-Mail: office@altheim.ooe.gv.at

Engagierte,  junggebliebene
Allrounderin im aktiven Unruhe-
stand mit ausgeprägtem Team-
geist, sportlich, modebewusst,
kommunikationsstark, sucht ei-
ne abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem lebendigen, dyna-
mischen Umfeld. Flexible Ar-
beitszeiten nach Absprache im
Ausmaß von bis zu 8 Wochen-
stunden (ca. 1 Tag/Woche).
Sehr gute Kenntnisse im Office
Management sowie in der Af-
ter-Sales-Betreuung. Ernstge-
meinte Zuschriften bitte an
mail.christineaktiv@gmx.at
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Mitarbeiter/in
Sachbearbeitung /

Buchhaltung
20 - 25 Stunden/Woche - DP GD 17

Dienstbeginn nach Vereinbarung
Die Entlohnung erfolgt auf Basis des OÖ GDG 2002.

S

Den Bewerbungsbogen erhalten Sie in der
Geschäftsstelle, per E-Mail oder auf der Homepage
www.umweltprofis.at/ried ✆ 07752/81770

ZEIT FÜR
ETWAS
NEUES?
Wir bieten...
• eine abwechslungsreiche, vielseitige Tätigkeit
• mit einem motivierten und kollegialen Team
• in einem sicheren Umfeld

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-

Ei
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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BUNDESLIGA

Unglückliche Niederlage bei Sturm
Graz vor dem Derby gegen den Lask
RIED. Die Siegesserie der SV
Oberbank Ried ist gerissen.
NachvierPflichtspiel-Siegen in
Serie verloren die Schwarz-
Grünen bei Sturm Graz un-
glücklich mit 0:1.

85 Minuten lang war der Auf-
steiger dem Meister ebenbürtig
und hatte sogar die besseren
Chancen – wobei echte Torchan-
cen in dem zerfahrenen Spiel
Seltenheitswert hatten.
Erst in der 86. Minute traf Hödl
mit einem flachen, abgefälsch-
ten Weitschuss zum 1:0-Sieg-
treffer für die Grazer.
„Die Niederlage tut sehr weh“,
sagte SVR-Trainer Maximilian
Senft, „weil heute für uns min-
destens ein Punkt möglich war.

Ein Stück weit hat uns die Effi-
zienz gefehlt.“

Derby gegen den Lask
Am Samstag, 14. Februar, dem
Valentinstag, ist der Lask zuGast
in Ried. Die Linzer, die punkte-
gleich mit Tabellenführer Salz-
burg auf Platz zwei liegen, sind
seit zwölf Pflichtspielen (zehn-
mal Bundesliga und zwei Cup-

spiele) ungeschlagen und sieg-
ten dabei zehnmal.
In diesem Derby am Valentins-
tag geht es nicht nur um drei
Punkte im Kampf ums obere
Playoff, sondern auch inoffiziell
um die Bezeichnung „oberöster-
reichischer Meister“. Durch den
3:1-Sieg gegen den Lask am 30.
August liegt die SVR in dieser
Wertung vorne – gegen Blau-

Weiß haben beide je zweimal ge-
wonnen.
Nach dem Derby muss die SVR
am 22. Februar bei der WSG Ti-
rol antreten und hat zum Ab-
schluss des Grunddurchgangs
zweiHeimspiele gegen denGAK
(1. März) und Austria Wien (8.
März).

Cup-Halbfinale am 4. März
Als Termin für das ÖFB-Cup-
HalbfinalederSVRiedgegenden
Lask wurde Mittwoch, 4. März,
festgelegt. Anstoß ist um 20.30
Uhr. Weil durch die Auslosung
der Sieger aus diesem Spiel beim
Finale in Klagenfurt „Heim-
recht“ hat, darf der oberösterrei-
chische Vertreter im Finale mit
der Heimdress antreten.<

Nach dem Sieg gegen Rapid wartet im Cup-Halbfinale der Lask. Foto: Horn

INKLUSION

Sportevent für
Lebenshilfe-Athleten
ST. MARTIN. Zum dritten Mal
fand in St. Martin der MATP-
Bewerb der Lebenshilfe Ober-
österreichWerkstätte Ried statt.
Rund 30 Sportler aus verschie-
denen Lebenshilfe-Werkstätten
undWohnhäusern bewiesen hier
ihr Können.

Mit dabei waren Sportler aus Ried,
Bad Ischl, Vöcklamarkt, Egger-
ding und Wels sowie aus den Ein-
richtungen Miravita Waldzell, der
Caritas St. Pius und dem Feichtlg-
ut – Fokus Mensch. Bei MATP
handelt es sich um das Motor Ac-
tivity Training Program, ein spe-
zielles Bewegungsangebot für
Menschen mit hohem Unterstüt-
zungsbedarf.
An zehn Stationen standen Koor-
dination, Bewegung und indivi-

duelle Fähigkeiten im Fokus.
Unterstützt wurden die Athleten
von Schülern der Landwirtschaft-
lichen Fachschule Andorf. MMS-
Schüler motivierten mit Anfeue-
rungsrufen. Der Bewerb diente
zugleich als Vorbereitung auf die
Special-Olympics-Sommerspiele.
Rund 40 Athleten der Werkstätte
Ried sind hier am Start.<

Die strahlenden Siegerinnen des Be-
werbs in St. Martin Foto: Lebenshilfe OÖ
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U18-MEISTERSCHAFT

Jonas Kobleder
holt drei Medaillen
METTMACH.JonasKobleder von
der Leichtathletik-Gemein-
schaft (LAG) Genböck Haus ju-
belte bei den OÖ Meisterschaf-
ten U18/U20 in der TipsArena
in Linz über zweimal Gold und
einmal Bronze.

Der 17-jährige Mettmacher konn-
te in seiner Sportkarriere schon ei-
nige Erfolge aufweisen. Aktuell
steht er im Kader für die U18-
Europameisterschaft in Rieti (Ita-
lien) und hält den OÖ-U16-Re-
kord über 300Meter Hürden.
Bei den OÖ Meisterschaften ge-
wann Kobleder den 200-Meter-
Lauf in 24 Sekunden und den 60-
Meter-Sprint in 7,48 Sekunden –
trotz eines nur knapp vermiedenen
Sturzes. Im 60-Meter-Hürdenlauf
erzielte er mit der neuen persönli-

chen Bestzeit von 8,81 Sekunden
die Bronzemedaille. Der Trainer
des LAG-Athleten ist Alexander
Moshammer.
„Der Formaufbau und die Resul-
tate stimmenmich optimistisch für
die Hallenmeisterschaften in vier
Wochen inWien und vor allem für
die Qualifikation für die U18-EM
in Rieti im Juli“, sagt Kobleder.<

Jonas Kobleder wird von Alexander
Moshammer trainiert. Foto: LAG Ried

FOOTBALL

Gladiators suchen
kräftige Spieler
RIED. Die Gladiators Ried su-
chen neue Spieler – ganz beson-
ders die schweren Jungs. Defen-
sive Back Florian Duft sagt:
„Wenn Diäten, Kalorienzählen
und Lauftraining eher nicht dein
Ding sind, dafür aber Kraft, Ein-
satz und Teamgeist, dann passt du
vielleicht genau zu uns. Ameri-
can Football braucht Typen, die

stehenbleiben,wenn’skracht,und
die Freude daran haben, für das
Team zu arbeiten.“ Vorkenntnis-
se sind nicht nötig – Interesse und
Motivation reichen völlig.
Trainiert wird jeden Dienstag und
Donnerstag ab 19 Uhr im Klaus-
Roitinger-Stadion. Wer Lust hat,
kann einfach vorbeikommen und
mitmachen.<

Beim American Football sind kräftige Burschen gefragt. Foto: oneshot

VOLLEYBALL

Auswärtssieg in Wien
sichert Rang fünf
RIED. Mit dem 3:1-Auswärts-
sieg (25:23, 21:25, 25:20, 25:20)
bei TJ Sokol V/Post SV Wien
holte der UVC McDonald's
Ried drei wichtige Punkte für
die Tabelle und schloß damit
zu den Wienern auf.

Felix Breit, Co-Trainer der Rie-
der, meinte nach demMatch: „Es
war ein enges Spiel, welches wir
uns phasenweise selbst schwerer
gemacht haben als nötig. Vor al-
lem zu den Satzenden hin waren
wir aber sehr konzentriert und
abgeklärt. Dem Servicedruck der
Wiener haben wir heute gut
standgehalten.“

Heimspiel am Valentinstag
Am Samstag, 14. Februar, findet
im Raiffeisen Volleydome das
letzte Heimspiel im Grund-
durchgang statt. Die Rieder

empfangen die VBK Wörther-
see-LöwenKlagenfurt.Das Spiel
startet um 19 Uhr.
Dazu gibt's eine Aktion des UVC
zum Valentinstag: Wer mit Part-
nerin oder Partner zum Spiel
komt, erhält ein Valentinstags-
Geschenk.

Playoff
Die ersten acht des Grunddurch-
gangs spielen in einem Playoff-
Modus um den Meistertitel; im
Viertelfinale treffen in einem
Best-of-Five der Erste auf den
Achten, der Zweite auf den Sieb-
ten und so weiter. Der UVC Ried
hat Platz fünf sicher und spielt da-
mit gegen Sokol/Post Wien – üb-
rigens auch, wenn sie die punkt-
gleichen Wiener in der letzten
Runde noch überholen. Als Vier-
ter hätten sie aber die günstigere
Heimspiel-Auslosung.<

Mit dem Sieg in Wien ist der UVC Ried zumindest Fünfter. Foto: Heidi Wakolbinger

SV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIED

14. FEB.
17.00

SVR-TICKETSHOP

LASK
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UNTERHALTUNG

Kinder-Faschingsparty
in der Weberzeile
RIED. Die Weberzeile verwan-
delt sich am Faschingsdienstag,
17. Februar, in eine bunte Fa-
schingswelt für Kinder. Besu-
cher erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm mit Musik,
Tanz und Spielen – und einem
sprechenden Schlagzeug.

Mehrere hundert Kinder werden
zu dem Event erwartet. Für
Unterhaltung sorgt Franz Lö-
chinger mit seiner Mitmach-
show. Polonaisen, Tanzanima-
tionen und Spieleshows bringen
zusätzliche Bewegung.
Ergänzt wird das Angebot durch
Luftballonmodellage, Kinder-
schminken und Malmöglichkei-
ten. Ein weiterer Höhepunkt ist
der Besuch von Happy, dem

Maskottchen des Planet Lolli-
pop.
Für Stärkung zwischendurch ist
gesorgt: Es gibt kostenlosen Saft,
Faschingskrapfen sowie in Ko-
operation mit dem Starmovie
Ried Popcorn – solange der Vor-
rat reicht. „Wir freuenunsaufeine

Mega-Faschingsparty mit zahl-
reichen Kindern“, sagt Christoph
Vormair, Center-Manager der
Weberzeile.<

Ein Höhepunkt des Kinderfaschings ist das sprechende Schlagzeug. Foto: Weberzeile

Dienstag, 17. Februar
Weberzeile, Ried
14 bis 17 Uhr

Pfarren Pramtal
und Schärding

ANMELDUNG & INFOS: Telefon: 0732/7720 51200, E-Mail: schloss-zell.post@ooe.gv.at
www.bildungsschlösser.at · www.dioezese-linz.at/pramtal

26. FEBRUAR 2026, 19:30 Uhr
DAS•UN•DENKBARE•TUN

12. MÄRZ 2026, 19:30 Uhr
KEYNOTE UND PODIUMSDISKUSSION

MUT ZUMWANDEL
HOFFNUNG LEBEN, ZUKUNFT GESTALTEN

ZELLER
SCHLOSSGESPRÄCHE
26. FEBRUAR UND 12. MÄRZ 2026

Philipp Oberlohr
Die RoadSbuam

Hans Holzinger
Melanie Wurzer
Walter Ablinger

STIMMUNG

Fasching
der Vereine
METTMACH. In Mettmach wird
es bunt: Ob Hippies, Piraten,
Hexen oder Clowns, im Ortszen-
trum tummeln sich am 17. Fe-
bruar beim Faschingsdienstag
der Vereine wieder zahlreiche
Faschingsnarren.
Die örtlichenVereine laden ab 15
Uhr zu einem stimmungsvollen
Faschingstreiben ein. Von 15.30
bis 16.30 Uhr wird für die jun-
gen Besucher ein Kinderpro-
gramm geboten. Außerdem wol-
len die teilnehmenden Vereine
die Besucher mit vielfältigen
Schmankerln verwöhnen.
Der Faschingsdienstag der Ver-
eine findet in der Gemeinde die-
ses Jahr bereits zum 15. Mal
statt.<

Dienstag, 17. Februar
Marktplatz, Mettmach
Ab 15 Uhr
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PAUL ZAUNER

Von New Orleans
nach Südafrika
RIED. Schwungvolles Gebläse
gibt es am Freitag, 20. Febru-
ar, um 20 Uhr im Salesianer-
saal der LMS Ried, wenn New
Orleans Brass mit Paul Zauner
ihr neues Programm mit
groovenden Songs aus Südaf-
rika und New Orleans spielen.

Die musikalische Wanderlust
von New Orleans Brass führt
dieses Mal auch nach Südafrika.
Neben Stücken von Abdullah Ib-
rahim sind auch spirtuell
groovende Lieder des Südafrika-
ners Johnny Dyani im Pro-
gramm, ebenso wie die bekann-
ten New Orleans-Lieder „Iko

Iko“, „Blueberry Hill“ oder „The
Great Pretender“, dazu Whitney
Houstons „Saving All My Love“
und der Italo-Klassiker „Bella
Ciao“. All diese Lieder werden
mit einer zeitgemäßen Musizier-
haltung interpretiert.
New Orleans Brass sieht sich in
der Tradition der Brassbands aus
New Orleans, die ausnahmslos
aus Blasinstrumenten und Per-
cussion bestanden. Sie spielen in
der Besetzung Barney Girlinger
(Trompete), Paul Zauner (Posau-
ne), Ali Angerer (Tuba, Sousa-
fon), Djele Stupar (Drums).
Karten(20Euro)unterpz@pao.at
oder 0676 9046 822.<

New Orleans Brass mit (v. l.) Djele Stupar, Ali Angerer, Barney Girlinger und Paul
Zauner Foto: Sebastian Ambrosius

präsentiert von
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. Februar

FR, 13. Februar

SA, 14. Februar

SO, 15. Februar

MO, 16. Februar

DI, 17. Februar

MI, 18. Februar

DO, 19. Februar

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

MEUTE: „JUBEL 10 YEARS“
LINZ. Der Bass vibriert, das Konfetti flim-
mert und die roten Uniformen glitzern im
Strobo: Die Hamburger Techno Marching
Band Meute lädt am Freitag, 17. Juli, 20 Uhr,
am Domplatz Linz zur gemeinsamen Liebes-
erklärung an die letzten zehn Jahre Ausnah-
mezustand! Infos/Karten: klassikamdom.at
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos/Karten: klassikamdom.at
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MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open-Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, am Domplatz Linz. Ein
hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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DIE ITALIENISCHE NACHT
RIED. La Banda Italiana und Stars der Pop-,
Musical- und Opernwelt versetzen das Publi-
kum am 17. 4. in der Messe Ried mit Hits wie
Gente Di Mare, Sempre Sempre, Felicità oder
Buona Domenica in Urlaubsstimmung. Karten:
oeticket.com, Weberzeile, Trafikplus, Media-
Markt, Libro, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-ried@tips.at

100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

Auflösung Sudoku

2 1 4 6 3 7 9 5 8
7 5 8 4 9 1 3 6 2
3 6 9 2 5 8 1 7 4
4 3 7 5 1 6 8 2 9
6 9 2 3 8 4 7 1 5
1 8 5 9 7 2 6 4 3
8 4 1 7 2 9 5 3 6
5 7 6 8 4 3 2 9 1
9 2 3 1 6 5 4 8 7

Ried: mittwochs, MuT-Parkinson - Tanzen,
Netzwerk, Info/Anm.:  0650 2704557;
Sulzersaal der LMS, 14.00

Aurolzmünster: Aurolzmünster einst und
jetzt, mit musik. Umrahmung, Köstlichkeiten
der Gesunden Gemeinde; Turnsaal MS, 18.30,
VA: Bücherei und Gesunde Gemeinde

Ried: Ausstellung "Im Wirtshaus bin i wia
z'Haus" - alte Wirtshäuser in Ried und Umge-
bung; Museum Innviertler Volkskundehaus,
19.00

Schildorn: Faschingsbürgertag; Kirchenwirt,
14.00, VA: Pensionistenverband

Schildorn: Faschingsbürgertag; Bäcker
z'Schuiding, 14.00, VA: Seniorenbund

Tumeltsham: Faschings-Bürgertag; GH Scha-
chinger, 14.00, VA: Seniorenbund

Utzenaich: Hl. Messe + Vortrag, Stammtisch;
GH Mesnersölde, 14.00, VA: Seniorenbund

Eberschwang: Faschingssitzung, Fr., 13. +
Sa., 14. 2.; Kirchenwirt, 20.00, VA: Faschings-
gilde

Geiersberg: Senioren-Fasching; Pfarrheim,
13.30

Geinberg: Kinderfasching; Pfarrheim, 14.00,
VA: Ortsmusik

Hohenzell: Oldies-Tanzabend; Kirchenwirt,
19.00

Hohenzell: Oldies-Tanzabend, DJ Max, leich-
te Maskierung erwünscht; Kirchenwirt, 19.00,
VA: Gesunde Gemeinde

St. Marienkirchen: Dorffasching; GH Eich-
mair, 20.00

Eberschwang: Faschingssitzung; Kirchen-
wirt, 20.00, VA: Faschingsgilde

Kirchheim: Kinderfasching; Mehrzweckhalle,
13.30, VA: Gemeinde

Mörschwang/Aspach: Faschingskegeln;
Danzer Wirt, Aspach, 18.00, VA: Union Mör-
schwang

Mörschwang: Tierisch erlebnisreicher Vor-
mittag - Buntes Faschingstreiben; Erlebnishof
Metina, 9 - 14.00

Obernberg: Faschingsturnier der Asphalt-
schützen; ESV-Anlage, 12.00

Ried/Pramet: Winterwanderung; Treffp. Pra-
met Badesee 14.00, (Ried Messegelände
13.30 Mitfahrgelegenheit) danach (15.30) Ab-
schluss beim Wirt in der Au, VA: Seniorenbund

Ried: Valentinsgottesdienst: Segen und Liebe
feiern, anschl. Agape; Stadtpfarrkirche, 19.00

St. Martin: Faschings-Monatstreffen; Volks-
heim, 14.00, VA: Pensionistenverband

Waldzell: Maskenball; GH Schmiedwirt,
20.00, VA: FF Nußbaum

Weilbach: Faschingsfeier des Seniorenbun-
des; Mostbauer Stockhammer, 14.00

Geiersberg: Fasching-Pfarrkaffee, 10.00

Geiersberg: Kinderfasching; Pfarrheim, 13.30

Hohenzell: Kinderfasching; Mehrzweckhalle,
VA: Sport-Union

Mehrnbach: Kinderfasching "Karneval der
Tiere"; Turnhalle VS, 13.30, VA: Musikkapelle

Obernberg: Kinderfasching; Mehrzweckhalle
kleiner Saal, 14 - 18.00

Peterskirchen: Vorstellungsgottesdienst der
Firmlinge, Pfarrkirche

Weilbach: Rosenkranz, anschl. Gottesdienst;
Pfarrkirche, 9.00

Mühlheim: Spielenachmittag; Pfarrheim, 14 -
 16.00

Eitzing: Seniorentreff im öffentlichen Mehr-
zweckraum

Mettmach: Faschingsdienstag, mit Kinderpro-
gramm; Marktplatz, ab 15.00, VA: Mettma-
cher Vereine

Obernberg: "Faschiengs-Dinstagsgaudi";
Marktplatz, ab 14.14, VA: SV

Ried: Fasching in Ried - Bahnhofstraßen
Fasching-Dienstag ab 12.00; Fasching in der
Weberzeile ab 14.00

St. Martin: Faschingsumzug, Start Landesmu-
sikschule, 15.00

Waldzell: Fasching des Seniorenbundes; GH
Rohrmoser, 14.00

Geinberg: Messe mit Aschenkreuzauflegung;
Pfarrkirche, 19.00

Kirchheim: Aschermittwoch Wortgottes-
dienst; Pfarrkirche, 19.00

Mehrnbach: Aschermittwoch-Gottesdienst;
Seniorenwohnheim, 9.30

Mehrnbach: Aschermittwochgottsdienst mit
Aschenkreuzauflegung; Pfarrkirche, 19.00

Mehrnbach: Komm, sing mit"; Pfarrsaal,
14.00

Reichersberg: Aschermittwoch - Aschen-
kreuz; Stiftskirche/Hauskapelle, 19.30

St. Martin: Hl. Messe mit Aschenkreuz; Pfarr-
kirche, 18.30

Waldzell: Hl. Messe mit Aschenkreuz-Austei-
lung; Pfarrkirche, 19.30

Neuhofen: Bürgertag; GH Sternbauer, 14.00,
VA: Seniorenbund

Ried: Brettspieltreff, auch mit eigenen Spie-
len; Die Giesserei, 17.00, VA: Die Würfelschän-
ke

Ried: Vernissage "Illusion Eros", Gruppenaus-
stellung der Innviertler Künstlergilde; Gildenga-
lerie der IKG, 19.00

Bezirk Ried: 14. + 15. Februar, Dr. Freu-
denthaler, Eberschwang,    07753 3443,
jeweils von 9 - 12.00

St. Martin: 17. + 18. Februar; Mehrzweck-
halle, 15.30 - 20.30

Ried: freitags, Bauernmarkt; Bauernmarkt-
halle, 12 - 16.00

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Braunau: Mobbingtelefon, 
 0732 7610 3610

Gurten: 17. Februar,  Kostenlose Rechtsbe-
ratung; Gemeindeamt, Anm. am Gemeindeamt
bis spätestens 12.00 des Vortags

Ried/Schärding/Andorf/Grieskirchen:
Frauenberatungsstelle, Frauennetzwerk3,
 0664 8588033

Ried: Al-Anon Familiengruppen: Infos:
www.al-anon.at;  0676 9388856

Ried: Alkoholberatungsstelle, Termine:
 0664 6007289563

Ried: Krebs-Beratungsstelle, Termine:
 0660 9744406

Ried: Männerberatung des Landes OÖ: Anm.:
 0699 11231195

Ried: Zentrum für Frauengesundheit fRIEDa, 
Anm.:  0699 17771292, Mo./Mi., 9 - 12.00

Schildorn: Pflegende Angehörige, Info:
Gemeindeamt

Lohnsburg: Polizei- und Militärmuseum
Besichtigung nach Voranmeldung:
 0660 7667676; Kirchengasse 33
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Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

Special
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maxi.wochenende FR, 13.2. UND
SA, 14.2.2026

Teil der Familie

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.

-25%
JOKER

ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 18.2.2026

MAXI.PACK

STATT 1.59
AB 6 DS. JE

099
37 % BILLIGER

MONATSSPARER

RRed Bull
EEnergy, SSugarffree, ZZero,
Editions oder The ORGANICS
by Red Bull, verschiedene
Sorten, 0,25 Liter oder 0,33 Liter
ab 6 Dosen (1 l = 3.96/3.-)

Östeerrrr. SScchhwweeiinneebbaauucchh
ohne Knochen, mit Schwarte,
halbiert, ca. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

ca. 2,5 kg

MEGAMENGE

NUR

649
AKTION

NUR FÜR KURZE ZEIT

La Gioiosa
Prosecco
Superiore
Valdobbiadene
DOCG
Italien, 0,75 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

e

1+1
GRATIS!

STATT 14.99

749
AB 2 FL. JE

SIE SPAREN 7.50
PRO FLASCHE

Felix Gulasch pp ,
Chili con Carne oder
Bohnensuppe, 2900 g
(1 kg = 4.48)

hsuppe,

2900 g Dose

STATT 18.99

1299

31 % BILLIGER

Meinl Präsident
ganze Bohne oder gemahlen,
500 g, ab 2 Packungen
(1 kg = 15.98)

r gemahlen
Meinl Präsident

MAXI.PACK

STATT 11.99
AB 2 PKG. JE

799
33 % BILLIGER

Cosy Toilettenpapier
verschiedene Sorten,
3-lagig, 20er-Packung

C T il tt i

NUR

679
NUR FÜR

KURZE ZEIT

20er-Packung

NUR FÜR KURZE ZEIT

in Ihrem
Maximarkt!
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auf ALLE
-25%BIS ZU

-25%BIS ZU
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SÜSSWAREN**

inkl. Grabkerzen
KERZEN***

-25%BIS ZU

auf ALLE

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, S-BUDGET, MediaShop und Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Solange der Vorrat reicht.

Baumgartner Märzzeeen
0,5 Liter MEHRWEG-FFlasche
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kistee = 0.86)
max. 4 Kisten, 0,5 Liter im Einzelverkauf: 0.99

STATT 19.80
JE KISTE

1720

MAXI.PACK

1290

FR, 13.2. UND
SA, 14.2.

-25%

SIE SPAREN 6.90
INDER20ER-KISTE

(0,5 l inder 20er-
Kiste=0.65)
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Schärding

BIERE*


